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Verbandsgemeinde

BAD MARIENBERG
ideenreich.natürlich.erfrischend.

Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

 

 

Bad Marienberg 
Dienstag, 09.02.2021 

16:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Forum im Schulzentrum, Kirburger Str. 8 

Terminreservierung im Internet: 

https://terminreservierung.blutspendedienst-
west.de/m/bad-marienberg-forum 
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer0 26 26 - 92 48 743.

Selbsthilfegruppen

■■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .........  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

■■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ......................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

■■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................  02664/5177 oder 02663/919427

■■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

■■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, 
Ziegeleiweg 3, 
57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

■■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

■■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an, sowie progressive Muskelentspannung 
in Alpenrod.
Auskunft: Kornelia Thielmann: Telefon: 02736/449770 (Tele-
fonberatung)
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, Christel Fischbach: Telefon 
02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

■■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  .......................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

■■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  .........  02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

■■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 57627 Hachenburg
Tel.:  .............................................................  02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622
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■■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

■■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................  02688/620
Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner  .......................  0170/5859743
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
e-Mail:  ...................................................  Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

■■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

■■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

■■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Pati-
entenverfügung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

■■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

■■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  .......  Tel. 02661/3017

■■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: ..................  02661 / 86 47
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ................  02664 / 99 77 80
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments 
als Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie 
einen Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem 
Wohnkonzept.

■■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  .......  Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  .............................................  Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

■■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: 
Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesenstr. 1,
56422 Wirges  .......................................  Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ...........................  02663/8366 oder 02661/5064

■■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ...........................................  Tel.: 0151/17442737
S. Münch  .................................................  Tel.: 02744/933356

■■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

■■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  ............................. Tel.: 02663-2540
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■■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

■■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertenge-
setz,

- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilita-
tionsmaßnahmen,

- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mit-
glieder kostenlos,

- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 
Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstal-
ten und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe|
DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  .................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  ......................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, 
E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

■■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte jeden Freitag von 13:00 
bis ca. 14:00 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: dienstags von 10:00 bis 
11:00 Uhr in der Verbandsgemeinde, Raum 105.
Infos: Diakonisches Werk, 
Fr. Kunz, 
Mail: Johanna.kunz@diakonie-westerwald.de
Tel. 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 
oder Zentrale: 02663 - 94300“

■■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

■■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  .  Tel.: 06435 / 5448482
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

■■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................  0151/24256876

■■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle www.
evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  ...  Tel: 
(02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
oder ..................................................................................  -51
.................................................................... (02662) 9496982
Tafel Westerwald  ................................  Tel: (02663) 9430-11
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg  .....  
Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  .......................  Tel: (02663) 9430-24 
oder ........................................................... (02602) 10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ....  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende  .  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte
für Flüchtlinge  ......................................  Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie 
im Westerwald e.V.  ...............  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung  ...................................  Tel: (02663) 9430-26 
oder ........................................................... (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker 
Familienmitglieder  ................................  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht 
und Kaufsucht  ......................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische 
Untersuchung / MPU  ............................ Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht 
und ambulante Nachsorge  ..................  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  ...................................................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch 
kranke Erwachsene  ............................... Tel: (02663) 919680
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Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr, Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

■■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid -  
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen. Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ... Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen 
mit Handicap  ......................................  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer 
mit Handicap  ................. Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung  ..................... Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching  ...... Tel. (02663) 9686537 
oder ............................................................................  9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

■■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

■■ Hilfe und Beratung (kostenlos)  
zu Pränataldiagnostik, Annahme  
von Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ...........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

■■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 
Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
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Victoria Mas: Die Tanzenden
Ganz Paris will sie sehen: Im berühmtesten Krankenhaus 
der Stadt sollen Louise und Eugenie in dieser Ballnacht 
glänzen. 
Ob die Mädchen nicht gefährlich seien, raunt sich die ver-
sammelte Hautevolee zu und hofft doch, Zeuge eines ihrer 
berüchtigten hysterischen Anfälle zu werden. 
Für Louise und Eugenie aber steht an diesem Abend im 
März 1885 alles auf dem Spiel: 
Sie wollen nicht länger als krank oder gar verrückt gelten, 
wollen ganz normale Frauen sein, auf dem Boulevard 
Saint-Germain sitzen und ein Buch lesen dürfen, denken 
und träumen und lieben dürfen wie die Männer.
Victoria Mas lässt die Frauen zu Wort kommen und 
beschreibt ihren Ausbruch aus einer bedrückend patriarcha-
len Gesellschaft. „ Die Tanzenden“ erzählt von weiblicher 
Solidarität und unbeirrbarem Mut- eine Hymne auf die Cou-
rage aller Frauen!
Mary Beth Keane: Wenn du mich heute wieder fragen 
würdest
Francis Gleeson und Brian Stanhope sind junge Kollegen bei 
der New Yorker Polizei und gehen 1973 in der Bronx gemein-
sam auf Streife. 
Sie sind keine engen Freunde, ziehen aber beide mit ihren 
Familien in dieselbe Nachbarschaft vor den Toren der Stadt. 
Was hinter den geschlossenen Türen beider Häuser 
geschieht- die Einsamkeit von Francis‘ Frau Lena und die 
psychische Fragilität von Brians Frau Anne- bildet das Fun-
dament der kommenden dramatischen Ereignisse…
Wenn du mich wieder fragen würdest ist die tief bewegende 
Geschichte einer lebenslangen Freundschaft und Liebe, eine 
Geschichte, die danach fragt, was passiert, wenn Romeo 
und Julia sich gegen alle Widerstände gefunden haben und 
ihr Leben miteinander verbringen wollen. Ein berührender 
Roman über die Höhen und Tiefen eine Ehe und die Macht 
der Vergebung.

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund des Lockdowns dürfen wir leider nicht „normal“ für 
Sie / euch öffnen, deshalb haben wir uns folgendes überlegt:
Ab dem 03.02.2021 werden wir Ihnen die Möglichkeit bieten, 
vorher reservierte Bücher mittwochs von 17 bis 19 Uhr 
abzuholen - kontaktlos und natürlich unter Einhaltung aller 
Hygiene-Regeln.
Sie können sich zu Hause im Internet über den Online-Medi-
enkatalog (eOPAC) informieren, welche Bücher in unserer 
Bücherei für Sie zur Ausleihe vorhanden sind. 
Dafür gehen Sie einfach auf unsere Homepage www.bue-
cherei-nistertal.de. 
Dort finden Sie links in der Navigation die Überschrift „Medi-
enkatalog“ und mit einem Mausklick auf „Hier“ öffnet sich in 
einer neuen Seite der Online-Katalog. 
Die Titel Ihrer Wünsche schicken Sie uns dann bitte per Mail 
an buecherei-nistertal@freenet.de, damit wir Ihnen die 
Bücher heraussuchen können. 
Sollte ein Buch nicht mehr vorrätig sein, weil es eventuell 
schon von jemand anderem ausgeliehen wurde, werden wir 
Ihnen dies telefonisch oder per Mail mitteilen.
Gerne können Sie uns natürlich auch während der Ausleih-
zeit telefonisch erreichen und so eine „Buchbestellung“ zum 
Abholen aufgeben. 
Wir würden uns freuen, wenn unser Angebot rege in 
Anspruch genommen wird und Sie so wenigstens in dieser 
etwas anderen Zeit ein paar schöne Lesestunden verbringen 
können.
Bleiben Sie / bleibt ihr alle gesund!
Ihr / euer Team der KÖB Nistertal 
Coben Harlan: Der Junge aus dem Wald
Als kleiner Junge wurde er im Wald gefunden, allein und 
ohne Erinnerungen. Niemand weiß, wer er ist oder wie er 
dort hinkam. 

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon  ...........................................................  02661-939774
E-Mail  .................................  buecherei@bad-marienberg.de
Montag  ......................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag .......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
leider muss die Bücherei im Zuge des Corona - Lockdowns 
auch weiterhin geschlossen bleiben.
Wie bieten Ihnen ab dem 4. Januar 2021 an, von Ihnen per 
Telefon, E-Mail oder über unseren Online-Katalog (www.bib-
kat.de/bad-marienberg) bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann nach telefonischer Absprache 
über unseren derzeitigen Eingang - kontaktlos.
Sie erreichen uns ab dem 04.01.2021 bis auf weiteres, zu 
den bekannten Öffnungszeiten, unter unserer oben 
angegebenen Telefonnummer.
Neuheiten- Neuheiten- Neuheiten
Stefanie Stahl: Das Kind in mir muss Heimat finden
Wir alle sehnen uns danach, angenommen und geliebt zu 
werden. Im Idealfall entwickeln wir während unserer Kindheit 
das nötige Selbst- und Urvertrauen, das uns als Erwachsene 
durchs Leben trägt. Doch auch die erfahrenen Kränkungen 
prägen sich ein und bestimmen unbewusst unser gesamtes 
Beziehungsleben.
Erfolgsautorin Stefanie Stahl hat einen neuen, wirksamen 
Ansatz zur Arbeit mit dem „inneren Kind“ entwickelt: Er geht 
von dem verletzten „ Schattenkind“ aus, in dem unsere nega-
tiven Glaubenssätze und die daraus resultierenden belasten-
den Gefühle abgespeichert sind. Wenn wir Freundschaft mit 
ihm schließen, lässt sich das „ Sonnenkind“ befreien- unser 
lebenszugewandter, freudiger und starker Wesenskern, der 
glückliche Beziehungen und ein Leben in Fülle erst möglich 
macht.
Stefanie Stahl: So bin ich eben!
Beurteile ich Dinge rational oder entscheide ich aus dem 
Bauch heraus? Blühe ich in Gesellschaft auf oder erhole ich 
mich in der Stille? Lege ich Wert auf Details oder denke ich 
eher in großen Zusammenhängen? Wenn wir uns selbst und 
andere richtig einschätzen können, zeigen sich das eigene 
Verhalten und das unserer Mitmenschen plötzlich in einem 
ganz anderen Licht.
Bestsellerautorin Stefanie Stahl stellt 16 grundsätzliche Cha-
raktertypen vor, die auf dem Myers-Briggs-Typenindikator 
(MBTI) basieren. 
Anhand eines Persönlichkeitstests lässt sich das eigene 
Charakterprofil ermitteln.
Eine unentbehrliche Gebrauchsanleitung für sich selbst und 
die anderen, die das Miteinander ungemein erleichtern und 
auch bei der Wahl des richtigen Partners hilft.
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Satzung der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg

über Betreuende Grundschulen an Grundschulen in Trä-
gerschaft der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vom 
18. Januar 2021
Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg hat in seiner Sit-
zung am 18. Januar 2021 gemäß § 24 der Gemeindeord-
nung (GemO) für Rheinland-Pfalz, § 2 Kommunalabgaben-
gesetz (KAG) und dem Schulgesetz (SchulG) für 
Rheinland-Pfalz folgende Satzung beschlossen:
§ 1 - Träger und Aufgaben
(1) Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg kann bei ent-
sprechenden, fristgerecht vorgelegten Anmeldungen seitens 
der Eltern und anderen Personensorgeberechtigten an einer 
oder mehreren Grundschulen in Ihrer Trägerschaft jeweils für 
ein Schuljahr das Angebot „Betreuende Grundschule“ ein-
richten und die Betreuungszeit festlegen. Das Betreuungsan-
gebot richtet sich nach den jeweils gültigen Bestimmungen 
des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung 
und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz (Hinweise zur Ein-
richtung von Betreuungsangeboten an Grundschulen des 
MBWWK vom 1. August 2014, Amtsblatt S. 224).
(2) Die Betreuende Grundschule ist ein freiwilliges Angebot, 
das der Betreuung und Aufsicht von Grundschulkindern vor 
und/oder nach dem allgemeinen Unterricht außerhalb von 
Ferienzeiten und unterrichtsfreien Tagen dient. Das Angebot 
kann sich an den Grundschulen, insbesondere bei den 
Betreuungszeiten, unterscheiden. Eine Ausweitung des 
Betreuungsangebotes bedarf einer neuen Einrichtungsent-
scheidung durch die Verbandsgemeinde.
(3) Bei entsprechender Nachfrage kann die Verbandsge-
meinde an einer oder mehreren Grundschulen eine Mittags-
verpflegung für die Betreuende Grundschule einrichten. Für 
die Einrichtung einer Mittagsverpflegung müssen als Richtwert 
durchschnittlich pro Tag 8 verbindliche Essensanmeldungen 
vorliegen. Die Teilnahme an der Mittagsverpflegung erfolgt frei-
willig. An Grundschulen mit einem Ganztagsschulangebot rich-
tet die Verbandsgemeinde keine Mittagsverpflegung ein.
(4) Ein Rechtsanspruch auf Einrichtung und Aufrechterhal-
tung des Betreuungsangebots besteht nicht. Ein Anspruch 
auf Transport besteht ebenfalls nicht.

Dreißig Jahre später ist Wilde immer noch ein Außenseiter, 
lebt zurückgezogen als brillanter Privatdetektiv mit außerge-
wöhnlichen Methoden und Erfolgen. 
Bis die junge Naomi Pine verschwindet und Staranwältin 
Hester Crimstein ihn um Hilfe bittet. Was zunächst wie ein 
Highschooldrama aussieht, zieht bald immer weitere Kreise - 
in eine Welt, die Wilde meidet. 
Die Welt der Mächtigen und Unantastbaren, die nicht nur 
Naomis Schicksal in den Händen zu halten scheinen...
Quelle: Borromedien
Sebastian Fitzek: Der Heimweg
Wer das Datum seines Todes kennt, hat mit dem Sterben 
schon begonnen - der neue Bestseller von Sebastian Fitzek! 
Es ist Samstag, kurz nach 22.00 Uhr. Jules Tannberg sitzt 
am Begleittelefon. 
Ein ehrenamtlicher Telefonservice für Frauen, die zu später 
Stunde auf ihrem Heimweg Angst bekommen und sich einen 
telefonischen Begleiter wünschen, dessen beruhigende 
Stimme sie sicher durch die Nacht nach Hause führt - oder 
im Notfall Hilfe ruft. 
Noch nie gab es eine wirklich lebensgefährliche Situation. 
Bis heute, als Jules mit Klara spricht. Die junge Frau hat ent-
setzliche Angst. 
Sie glaubt, von einem Mann verfolgt zu werden, der sie 
schon einmal überfallen hat und der mit Blut ein Datum auf 
ihre Schlafzimmerwand malte: Klaras Todestag! Und dieser 
Tag bricht in nicht einmal zwei Stunden an...Geheimnisvoll, 
beklemmend, nervenaufreibend. Sebastian Fitzeks bislang 
unheimlichster Psychothriller.
Quelle: Borromedien
Volker Klüpfel: Funkenmord
Kluftinger räumt auf
Kluftinger steht vor einem Rätsel: Wie um Himmels Willen 
funktioniert eine Waschmaschine? Wieso gibt es verschie-
dene Sorten Waschmittel? Und wie überlebt man eine Ver-
kaufsparty für Küchenmaschinen bei Doktor Langhammer? 
Weil seine Frau Erika krank ist und zu Hause ausfällt, muss 
sich Kluftinger mit derartig ungewohnten Fragen herum-
schlagen. 
Die Aufgaben im Präsidium sind nicht weniger anspruchs-
voll: Der Kommissar will nach über dreißig Jahren endlich 
den grausamen Mord an einer Lehrerin aufklären. 
Die junge Frau wurde am Funkensonntag an einem Kreuz 
verbrannt. 
Doch das Team des Kommissars zeigt wenig Interesse am 
Fall „Funkenmord“. Nur die neue Kollegin Lucy Beer steht 
dem Kommissar mit ihren unkonventionellen Methoden zur 
Seite. 
Der letzte Brief des Mordopfers bringt die beiden auf eine 
heiße Spur.
Quelle: Borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipp für junge Leser ab 13
Romanfantasy aus in den schottischen Highlands
Die Nebel von Skye
Ferien in den schottischen Highlands könnten so romantisch 
sein. Aber mitten im Winter? Egal, wenn Tante Mathilda die 
ganze Familie auf die Isle of Skye einlädt, müssen alle mit. 
Schließlich ist die Tante schwerreich und hat keine Erben. 
Enya ist auch gleich ganz verzaubert von Dunvegan Castle, 
seiner bewegten Vergangenheit und den skurrilen Bewoh-
nern. Vor allem Jona, der Junge aus dem Dorf mit seinem 
zahmen Bären, geht ihr nicht aus dem Kopf. Tante Mathilda 
aber scheint ein dunkles Geheimnis zu haben. Denn sie war 
schon einmal hier. Vor genau 50 Jahren, in der magischen 
Nacht von Hogmanay, die sich nun wiederholen könnte.
Wenn du Magie sehen willst, muss du daran glauben! Vor 
der grandiosen Kulisse der schottischen Highlands nimmt 
die Autorin Katharina Herzog die Leserinnen und Leser mit 
auf eine stimmungsvolle Reise zu einem der schönsten Orte 
der Welt.
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(3) Der Elternbeitrag entsteht ab dem Monat, zu dem das 
Kind in die Betreuende Grundschule aufgenommen ist.
(4) Der Elternbeitrag ist für jeden Monat, auch während der 
Ferien, in voller Höhe zu entrichten.
(5) Der monatliche Elternbeitrag beträgt pro Kind 25,- €. Ab 
dem Schuljahr 2021/2022 beträgt der monatliche Elternbei-
trag pro Kind 30,- €. Die Höhe des Elternbeitrages ist unab-
hängig von der vom jeweiligen Kind in Anspruch genomme-
nen Betreuungszeit.
(6) Für das Mittagessen wird ein gesonderter Verpflegungs-
kostenanteil in Höhe von 3,30 € je Essen erhoben. Der Kos-
tenanteil ist am 15. Kalendertag des Folgemonats fällig. Er 
ist zum Fälligkeitstermin an die Verbandsgemeindekasse 
Bad Marienberg zu entrichten. Die Zahlung kann auch mit-
tels Lastschriftverfahren erfolgen, wobei Rücklastschriftkos-
ten, z. B. bei nicht ausreichender Deckung des Kontos, vom 
Beitragspflichtigen zu tragen sind. Die Zahlungsweise für 
den Elternbeitrag und den Verpflegungskostenanteil muss 
identisch sein. Sofern die Voraussetzungen für das Bildungs- 
und Teilhabepaket bzw. für den Sozialfonds vorliegen, kann 
der Verpflegungskostenanteil auf Antrag ermäßigt werden.
(7) Der in Absatz 5 genannte Elternbeitrag bzw. der in Absatz 
6 genannte Verpflegungskostenanteil kann auch durch die 
Haushaltssatzung angepasst werden.
§ 5 - Aufsichtspflicht
(1) Die Aufsichtspflicht der Betreuungspersonen beginnt mit 
dem Anfang der bekannt gemachten Betreuungszeiten. Sie 
endet mit dem Verlassen des Schulgeländes.
(2) Während der Betreuungszeit auf dem Schulgelände ist 
die Betreuungskraft aufsichtspflichtig, für die Wege zwischen 
zu Hause und der Grundschule sind es die Erziehungsbe-
rechtigten. Sollten Kinder die Schule mit Zustimmung der 
Erziehungsberechtigten vorzeitig verlassen, ist die Betreu-
ungskraft zu benachrichtigen. Die Aufsichtspflicht liegt bei 
den Erziehungsberechtigten.
§ 6 - Inkrafttreten
(1) Die Satzung zum 01.02.2021 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg über Betreuende Grundschulen an Grundschu-
len in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
vom 01.07.2013 außer Kraft.
Bad Marienberg, den 18. Januar 2021 (Siegel)   Andreas 

Heidrich
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund der Gemeindeordnung 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Verbandsgemeinderates am 18. Januar 2021 
im Forum im Schulzentrum Bad Marienberg

In seiner ersten Sitzung im neuen Jahr beschloss der Ver-
bandsgemeinderat u.a. die aktualisierte Betriebssatzung der 
Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg sowie die Neufas-
sung der Satzung der Verbandsgemeinde über Betreuende

(5) Die Betreuende Grundschule ist eine schulische Einrich-
tung, für die die Hausordnung der Schule gilt. Zusätzlich zu 
den nach anderen Vorschriften Berechtigten üben die von 
der Verbandsgemeinde eingesetzten Betreuungspersonen 
das Hausrecht und das schulische Weisungsrecht aus.
§ 2 - Aufnahme und Abmeldung
(1) Die Anmeldung des Kindes zur Betreuenden Grundschule 
und zur Mittagsverpflegung erfolgt im Sekretariat der jeweili-
gen Schule und wird von dort an die Verbandsgemeindever-
waltung weitergeleitet, die über die Aufnahme entscheidet. 
Eine Anmeldung zur Mittagsverpflegung ist nur möglich, wenn 
bei den Elternbeiträgen kein Zahlungsrückstand besteht.
(2) Aufnahmeberechtigt sind Schülerinnen und Schüler der 
jeweiligen Grundschule, die verbindlich angemeldet werden. 
Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme besteht nicht.
(3) Die Aufnahme in die jeweilige Betreuende Grundschule 
richtet sich nach der Anzahl der freien Plätze. Liegt die Zahl 
der Anmeldungen über den zur Verfügung stehenden Plät-
zen, erfolgt die Aufnahme aufgrund einer von der Verbands-
gemeindeverwaltung zu erstellenden Prioritätenliste, die sich 
nach dem Betreuungsbedarf der Kinder richtet.
(4) Für die verbindliche Anmeldung wird ein Anmeldeformu-
lar durch die Schule ausgegeben. Die Anmeldung gilt für ein 
Schuljahr.
(5) Eine vorzeitige Abmeldung vor Ablauf des Schuljahres ist 
nur in besonderen Ausnahmefällen, wie z. B. einem Schul-
wechsel, zum Monatsende möglich und ist der Verbandsge-
meindeverwaltung mindestens vier Wochen vorher schriftlich 
mitzuteilen. Über die Abmeldung entscheidet die Verbands-
gemeindeverwaltung. Bei Fristversäumnis ist die Gebühr für 
einen weiteren Monat zu zahlen.
(6) Bei Änderung der Arbeitszeiten eines Erziehungsberechtig-
ten kann mit einer Frist von vier Wochen auch zum 31. Januar 
eine schriftliche Abmeldung bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung erfolgen. Bei Fristversäumnis ist eine Abmeldung aus die-
sem Grund im laufenden Schuljahr nicht mehr möglich.
(7) Bei längeren krankheitsbedingten Abwesenheitszeiten 
des Kindes (mindestens vier Wochen) kann bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung eine Beitragsfreistellung für die-
sen Zeitraum beantragt werden.
§ 3 - Ausschluss- und Einstellungsgründe
(1) Ein Kind kann von der Teilnahme der Betreuenden 
Grundschule ausgeschlossen werden:
1. bei Verzug der Beitragszahlung nach § 4 von zwei oder 

mehr Monaten,
2. aus anderen, schwerwiegenden Gründen, insbeson-

dere wenn durch das Verhalten des Kindes eine unzu-
mutbare Belastung für den Betrieb entsteht oder 
andere Kinder hierdurch gefährdet werden sowie bei 
groben Verstößen gegen die Hausordnung.

Über den Ausschluss entscheidet die Verbandsgemeindever-
waltung im Benehmen mit der Schulleitung. Ein Ausschluss 
gilt als Abmeldung.
(2) Ein Kind kann von der Teilnahme am Mittagessen ausge-
schlossen werden, wenn beim Verpflegungskostenanteil ein 
Zahlungsverzug von zwei oder mehr Monaten eingetreten ist. 
Über den Ausschluss vom Mittagessen entscheidet die Ver-
bandsgemeindeverwaltung im Benehmen mit der Schulleitung.
(3) Aus wichtigem Grund kann die Verbandsgemeinde das 
Betreuungsangebot und/oder die Mittagsverpflegung vor 
Ende des Schuljahres einstellen. Die Einstellung gilt als 
Abmeldung.
§ 4 - Elternbeiträge
(1) Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg erhebt für die 
Teilnahme an dem Betreuungsangebot der Betreuenden 
Grundschule monatliche Elternbeiträge. Beitragspflichtig 
sind die Sorgeberechtigen.
(2) Der Elternbeitrag ist am 15. Kalendertag eines jeden 
Monats fällig. Er ist zum Fälligkeitstermin an die Verbandsge-
meindekasse Bad Marienberg zu entrichten. Die Zahlung 
kann auch mittels Lastschriftverfahren erfolgen, wobei Rück-
lastschriftkosten, z. B. bei nicht ausreichender Deckung des 
Kontos, vom Beitragspflichtigen zu tragen sind.



Wäller Blättchen 10 Nr. 5/2021

■■ Veranstaltungskalender Bad 
Marienberg vom 05.02. - 11.02.21

Dienstag, 09.02.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum umfangreichen Angebot 
gehören frische Obst, Gemüse, Texti-
lien, Blumen, Backwaren sowie Honig 
und Imkereiprodukte.

16:00 - 20:00 Uhr DRK Blutspenden
Bad Marienberg, 
Forum im Schulzentrum, Kirburger Str. 8
Bitte reservieren Sie einen Termin unter 
www.drk-blutspende.de!

■■ Verschiebung der Behälterabfuhr  
wegen Rosenmontag  
sowie Schließung der Deponien

Verschiebung der Abfuhr wegen Rosen-
montag (nachträgliche Abholung)
Wegen Rosenmontag (15.02.2021) erfolgt in der 

Zeit vom 15.02.2021 bis 19.02.2021 die Abfuhr der Bioton-
nen, der Restabfall- bzw. Wertstoffgefäße oder Einsammlung 
der gelben DSD-Säcke jeweils einen Tag später, d.h. anstatt 
montags erst dienstags, anstatt dienstags erst mittwochs, 
anstatt mittwochs erst donnerstags, anstatt donnerstags erst 
freitags und anstatt freitags erst samstags (20.02.2021). Die 
jeweilige Abfuhrart entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender. 
Die behälterunabhängigen Abfuhrtermine für Sperrmüll und 
Grünabfall bleiben ohne Verschiebung bestehen.
Schließung der Deponien am Rosenmontag
Die Hausmülldeponien Meudt und Rennerod bleiben am 
Rosenmontag ganztägig geschlossen.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Amtliche Bekanntmachung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

über die Neufassung der Betriebssatzung der Verbands-
gemeindewerke Bad Marienberg vom 18. Januar 2021
Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 86 
Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit der 
Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) -in der 
jeweils geltenden Fassung- die folgende Satzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 - Gegenstand und Zweck des Eigenbetriebs
(1) Die Wasserversorgung und die Abwasserbeseitigungs-
einrichtung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg werden 
zu einem Eigenbetrieb zusammengefasst, der nach der 
Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung und den Bestimmun-
gen dieser Betriebssatzung geführt wird.
(2) Zweck des Eigenbetriebs ist es,
Wasserversorgung
• die Versorgung mit Trink- und Brauchwasser sowie mit 

Wasser für öffentliche Zwecke für das Gebiet des Einrich-
tungsträgers sicherzustellen. Diese Aufgabe schließt die 
leitungsgebundene Vorhaltung von Löschwasser unter 
Maßgabe von § 11 Abs. 2 Satz 3 EigAnVO mit ein; § 48 
Abs. 4 Satz 3 des Landeswassergesetzes bleibt unberührt.

Abwasserbeseitigung
• das Schmutz- und Niederschlagswasser von dem im 

Gebiet des Einrichtungsträgers gelegenen Grundstücken 
abzuleiten und unschädlich zu beseitigen;

Grundschulen in Trägerschaft der Verbandsgemeinde.
Die Anpassungen der Förderrichtlinie zur Stärkung und 
Belebung der Ortskerne und die Richtlinie über die Förde-
rung von Maßnahmen zur Nutzung erneuerbarer Energien 
für das Kalenderjahr 2021 wurden einstimmig verabschiedet. 
Sie können unter www.bad-marienberg.de/gemeinden-und-
buergerservice/buergerservice/downloads-infomaterial.html 
eingesehen werden.
Ebenfalls einstimmig stimmte man dem Abschluss des Ver-
trages über die Teilnahme am Infrastrukturatlas der Zentra-
len Informationsstelle des Bundes gemäß § 77a Abs. 1 Nr. 1 
TKG (ISA-Planung) zu.
Der Rat beauftragte die Verwaltung, eine Elternabfrage zur 
Einführung eines Ganztagsschulangebotes an der Grund-
schule Hof durchzuführen und die weiteren Verfahrens-
schritte einzuleiten.
Der Verbandsgemeinderat beschloss darüber hinaus, das 
Verfahren zur 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
einzuleiten. Die einzelnen Änderungen im Plan sind Gegen-
stand künftiger Beratungen in den zuständigen Gremien der 
Verbandsgemeinde.
Das 50-jährige Bestehen der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg im Jahr 2022 soll gewürdigt werden, so lautete ein 
Antrag der SPD-Fraktion. Hierüber bestand im Rat grund-
sätzliche Einigkeit. Die Einzelheiten werden später in den 
Ausschüssen beraten.
Bürgermeister Heidrich informierte den Verbandsgemeinde-
rat über Art und Umfang seiner innerhalb und außerhalb des 
öffentlichen Dienstes ausgeübten Nebentätigkeiten und 
Ehrenämter sowie über die Höhe der dadurch erzielten Ver-
gütungen im vergangenen Kalenderjahr 2020:
• Mitglied im Verband hauptamtlicher kommunaler Wahlbe-

amter
• Mitglied im Verband hauptamtlicher sozialdemokratischer 

Bürgermeister*innen und Beigeordneten
• Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz: 

Stellvertretender Vorsitzender der Kreisgruppe Westerwald 
Stellvertreter im Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft

• Mitglied im Regionalbeirat evm
• Mitglied im Kuratorium ev. Gymnasium Bad Marienberg
• Beisitzer im Freundes- und Förderkreis für das DRK Kran-

kenhaus Hachenburg
• Mitglied im Zweckverband Stöffelpark
• Gesellschafter Holzvermarktungsgesellschaft
• Gesellschafter Wirtschaftsförderungsgesellschaft
• Vorsitzender der Volkshochschule Bad Marienberg
• Vorsitzender des Aufsichtsrates MarienBad GmbH
Aus keiner der genannten Tätigkeiten habe er Vergütungen 
oder Aufwandsentschädigungen erzielt, stellte Andreas 
Heidrich fest.
Abschließend gab der Vorsitzende zur Kenntnis, dass
1. der Prüfbericht der Kommunalaufsicht der Kreisverwal-

tung inzwischen vorliegt. Die Stellungnahme der Ver-
bandsgemeinde dazu wird den Gremien zur Beratung 
vorgelegt.

2. die RescueGroup Westerwald e.V. ihre Tätigkeit als 
„First-Responder-Gruppe“ in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg mit gutem Erfolg aufgenommen hat. 
Der Bürgermeister dankte der ehrenamtlich tätigen 
Gruppe für ihre Arbeit zum Wohle der Bevölkerung.

3. der für den 08.05.2021 geplante „Mitmachtag“ der 
Ehrenamtler in der Verbandsgemeinde zunächst auf 
den 11.09.2021 verschoben wurde.

4. die Verbandsgemeinde den momentan stillgelegten 
Bürgerbus der Gruppe „Wäller Helfen“ für den Trans-
port von Personen zum Impfzentrum Westerwald zur 
Verfügung gestellt hat, die ihren Transport nicht selbst 
organisieren können.

5. das Jahresprogramm 2021 des Jugendbahnhofs in Trä-
gerschaft der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
erstellt und verteilt wurde.

Bericht wird fortgesetzt.
Verbandsgemeindeverwaltung  
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§ 6 - Bürgermeister
(1) Der Bürgermeister ist Dienstvorgesetzter der Bedienste-
ten des Eigenbetriebs sowie Dienstvorgesetzter und Vorge-
setzter der Werkleitung.
(2) Der Bürgermeister kann der Werkleitung Einzelweisun-
gen erteilen, wenn sie zur Sicherstellung der Gesetzmäßig-
keit, wichtiger Belange der Verbandsgemeinde, der Einheit 
der Verwaltung oder zur Wahrung der Grundsätze eines 
geordneten Geschäftsgangs notwendig sind.
§ 7 - Werkleitung
(1) Die Werkleitung besteht aus zwei Mitgliedern, die durch 
den Bürgermeister bestellt werden. Die Mitglieder der Werk-
leitung vertreten sich gegenseitig.
(2) Die Werkleitung führt die laufenden Geschäfte des Eigen-
betriebs, d.h. sie nimmt die selbständige verantwortliche Lei-
tung einschließlich Organisation und Geschäftsleitung wahr. 
Laufende Geschäfte sind insbesondere
1. der Erlass von Geschäfts- und Organisationsregelungen 

einschließlich aller Dienst- und Betriebsanweisungen,
2. die Aufstellung des Wirtschaftsplans, des Jahresab-

schlusses, des Jahresberichts, des Beteiligungsberichts 
und des Lageberichts,

3. die Bewirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten 
Aufwendungen und Erträge, einschließlich der Abwick-
lung des Leistungsaustauschs,

4. der Einsatz des Personals,
5. die Anordnung von Instandsetzungsarbeiten,
6. die Beschaffung von Vorräten im Rahmen einer wirt-

schaftlichen Lagerhaltung,
7. die Erteilung des Zwischenberichts gemäß § 21 

EigAnVO zum 30. September,
8. der Abschluss von Verträgen im Rahmen der laufenden 

Betriebsführung,
9. die Stundung und Niederschlagung von Forderungen bis 

zu 10.000,00 EUR,
10. der Erlass von Forderungen und Abschluss von gerichtli-

chen und außergerichtlichen Vergleichen bis zu 
10.000,00 EUR,

11. die Einleitung und Fortführung von Gerichtsverfahren mit 
einem Streitwert im Einzelfall von bis zu 10.000,00 EUR,

jeweils soweit nicht der Verbandsgemeinderat zuständig ist.
(3) In Angelegenheiten des Eigenbetriebs vertritt die Werk-
leitung, soweit es sich dabei umlaufende Geschäfte handelt, 
die Verbandsgemeinde nach außen.
§ 8 - Wirtschaftsplan, Beteiligungsbericht, Kassenführung
(1) Der von der Werkleitung aufgestellte Wirtschaftsplan ist 
rechtzeitig vor Beginn des Wirtschaftsjahres über den Bür-
germeister nach Beratung im Werkausschuss dem Ver-
bandsgemeinderat zur Feststellung vorzulegen.
(2) Der von der Werkleitung erstellte Beteiligungsbericht (§ 
86 Abs. 3 Satz 3 i.V.m. § 90 Abs. 2 Satz 1, 2 Nr. 4) ist mit 
dem geprüften Jahresabschluss über den Bürgermeister-
nach Beratung im Werkausschuss dem Verbandsgemeinde-
rat zur Erörterung vorzulegen. Die Verbandsgemeindever-
waltung hat die Einwohner über den Beteiligungsbericht in 
geeigneter Form zu unterrichten.
(3) Für den Eigenbetrieb wird eine Sonderkasse eingerich-
tet, die mit der Verbandsgemeindekasse verbunden ist.
§ 9 - Inkrafttreten und Übergangsregelungen
(1) Diese Betriebssatzung tritt am Tage nach Ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Betriebssatzung der Verbandsge-
meindewerke Bad Marienberg vom 18.Dezember 2001 
außer Kraft.
Bad Marienberg, 18.01.2021   Andreas Heidrich, Bürger-

meister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

• das Einsammeln, Abfahren, Aufbereiten und Verwerten 
von Schlamm aus zugelassenen Kleinkläranlagen bzw. 
Abwasser aus Abwassergruben;

(3) Der Eigenbetrieb wird in Erfüllung seiner Aufgaben nach 
Abs. 2 ermächtigt, die zur Erhebung der kommunalen Ent-
gelte nach dem Kommunalabgabengesetz (Beiträge, Gebüh-
ren, Kostenerstattungen) notwendigen Bescheide zu erlas-
sen bzw. die notwendigen privatrechtlichen Entgelte (z.B. 
Baukosten- und Investitionskostenzuschüsse, Anschluss- 
und Leistungsentgelte) zu erheben; er wird zudem ermäch-
tigt, namens der Verbandsgemeinde Bad Marienberg über 
den Anschluss- und Benutzungszwang zu entscheiden und 
ihn geltend zu machen.
(4) Der Eigenbetrieb kann alle seinen Betriebszweck för-
dernden und ihn wirtschaftlich berührenden Hilfs- und 
Nebengeschäfte betreiben.
§ 2 - Name des Eigenbetriebs
Der Eigenbetrieb führt die Bezeichnung: „Verbandsgemein-
dewerke Bad Marienberg“
§ 3 - Stammkapital
Das Stammkapital 
des Eigenbetriebs beträgt ........................ 6.136.000,00 EUR
Davon werden zugeordnet
1. der Wasserversorgung  .................  2.352.000,00 EUR
2. der Abwasserbeseitigung  .............  3.784.000,00 EUR
§ 4 - Aufgaben des Einrichtungsträgers
Der Verbandsgemeinderat beschließt über alle Angelegen-
heiten, die ihm durch die Gemeindeordnung und die 
EigAnVO vorbehalten sind und die nicht übertragen werden 
können; 
das sind insbesondere
1. die Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplanes,
2. die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses, die 

Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluss und die 
Verwendung des Jahresgewinnes oder die Deckung 
eines Verlustes,

3. die Zustimmung zur Bestellung der Werkleitung,
4. der Abschluss von Verträgen, die die Haushaltswirtschaft 

des Einrichtungsträgers erheblich belasten,
5. die Rückzahlung von Eigenkapital,
6. die Beschlüsse über Satzungen,
7. die Sätze und Tarife für privatrechtliche Entgelte sowie 

die allgemeinen Tarife der Versorgungsbetriebe,
8. die mittel- und langfristigen Planungen.
§ 5 - Werkausschuss
(1) Der Verbandsgemeinderat bildet einen Werkausschuss. 
Die Mitglieder des Werkausschusses müssen die für ihr Amt 
erforderliche Sachkunde und Erfahrung besitzen.
(2) Die Anzahl und Zusammensetzung der Mitglieder des 
Werkausschusses wird in der Hauptsatzung festgelegt.
(3) Neben den ihm durch die Hauptsatzung übertragenen 
Angelegenheiten entscheidet der Werkausschuss insbeson-
dere über
1. die Zustimmung zu erfolgsgefährdenden Mehraufwen-

dungen nach § 16 Abs. 3 EigAnVO und zu Mehrausga-
ben nach § 17 Abs. 5 EigAnVO, wenn letztere im Einzel-
fall 10.000 EUR überschreiten,

2. die Festsetzung allgemeiner Lieferbedingungen soweit 
es sich nicht um Tarife handelt,

3. die Zustimmung zum Abschluss von Verträgen, wenn der 
Wert im Einzelfall den Betrag von 20.000,00 EUR über-
steigt, soweit es sich nicht um laufende Geschäfte han-
delt; ausgenommen sind auch Lieferverträge mit Son-
derabnehmern und Angelegenheiten, die nach den 
Bestimmungen der GemO und der EigAnVO der 
Beschlussfassung des Verbandsgemeinderates vorbe-
halten sind,

4. die Stundung von Zahlungsforderungen sowie den 
Erlass und die Niederschlagung von Forderungen, 
soweit sie nicht zu den laufenden Geschäften gehören,

5. die Einleitung und Fortführung von Gerichtsverfahren mit 
einem Streitwert im Einzelfall von über 10.000,00 EUR, 
bei Streitigkeiten vor einem Finanzgericht in allen Fällen.
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Aufgrund des Beschlusses der Bundesregierung 
hinsichtlich der Corona-Pandemie sind wir leider 
weiterhin gezwungen, die Türen des MarienBades 
geschlossen zu halten.

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre  
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.
 
Für eine Eröffnung sind alle Vorbereitungen getroffen. 
Wir müssen jedoch die weitere Entwicklung und die 
Entscheidungen der Regierung abwarten. 
 
Wir hoffen, Sie bald wieder im MarienBad begrüßen 
zu dürfen. Bitte bleiben Sie gesund!
 
www.marienbad-info.de

ACHTUNG
DAS MARIENBAD 

MUSS GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oderjemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzungbegründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Amtliche Bekanntmachung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

gemäß § 5 Abs. 2 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverord-
nung (EigAnVO)
Zur Vertretung und Zeichnung für den Eigenbetrieb Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg sind folgende Personen befugt:
Technischer Werkleiter Herr Matthias Hombach

Technischer Angestellter
Kaufmännische Werkleiterin Frau Sabine Schlosser

Verbandsgemeindeamtfrau
Gemäß § 7 Abs. 1 Satz 2 der Betriebssatzung der Verbands-
gemeindewerke Bad Marienberg vom 18.01.2021 vertreten 
sich die Mitglieder der Werkleitung gegenseitig.
Bad Marienberg,   Andreas Heidrich, 
05.02.2021  Bürgermeister
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Da bis zum 14.02.2021 Angebote der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit auch 
weiterhin nur als Einzelangebote zulässig sind, bleibt der Treffpunkt des 
Verbandsgemeinde-Jugendbahnhofes auch weiterhin geschlossen & alle 

Veranstaltungen und Angebote, die nicht digitaler Natur sind, entfallen.  
Individuelle Beratung, Hilfestellung bei Bewerbungen, wie die Nutzung des 

Internetcafes für schulische wie berufliche Zwecke, usw. ist mit 
telefonischer Voranmeldung, unter Einhaltung der AHA-Regeln einzeln 

weiterhin auch vor Ort möglich. 

 
 

NEWS : 
Die jeweils aktuellen News, wie unser digitales, den jeweiligen 
Coronabestimmungen angepasstes Jahresprogramm 2021 können 
per QR-Code auf den ausgehängten Plakaten in der Stadt, den 
OGs und Schulen abgerufen werden. Sie finden sich auf unserer 
Homepage unter www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de. 
  

   Dort findet sich außerdem eine interaktive    ,  
 
der Button gegen Langeweile   

 
und unter    unser Neujahrsgrüße-Wünsche Feuerwerk  
für alle, die in diesen scheinbar eingefrorenen Zeiten ein kleines 

Motivations-Feuer brauchen können   
 

Bei Interesse an der Teilnahme am digitalen Jugendtreff  
& bei allen weiteren Fragen ist das Team des VG-Jugendbahnhofs 

erreichbar unter 02661/63270 und 0151/65 24 19 18 
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Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg 
Wir erinnern an die Zahlung folgender Steuern und Abgaben, die zum 15.02.2021 fällig sind:  

 Grundsteuer B  Hundesteuer  Gewerbesteuer 
 Grundsteuer A  /  Landwirtschaftskammerbeitrag 

 
Durch pünktliche Zahlung zum angegebenen Fälligkeitstermin ersparen Sie sich eine Mahnung sowie die 
gesetzlich vorgeschriebene Festsetzung von Mahngebühren, Säumniszuschlägen und evtl. Vollstreckungskosten. 
Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzeichen an. 

Bankverbindungen der Verbandsgemeindekasse: 

                 Nassauische Sparkasse  
                 IBAN:  DE47 5105 0015 0920 0290 00 
                 BIC:    NASSDE55XXX 

               Sparkasse Westerwald-Sieg 
               IBAN:  DE56 5735 1030 0000 0240 00 
               BIC:    MALADE51AKI 

  
                 Westerwald Bank eG 
                 IBAN:  DE57 5739 1800 0040 0030 02 
                 BIC:    GENODE51WW1 

               Commerzbank AG 
               IBAN:  DE79 4608 0010 0391 1111 00 
               BIC:    DRESDEFF460 

  
  

Bei Teilnahme am Lastschriftverfahren (SEPA-Lastschriftmandat) buchen wir die fälligen Beträge zum 15.02.2021 
von Ihrem Girokonto ab. Bitte sorgen Sie für ausreichende Kontodeckung.  

Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren erhalten Sie bei der Verbandsgemeindekasse oder unter 
www.bad-marienberg.de/buergerservice/sepa. 
 

Die Bescheide für Grund- und Hundesteuer werden nun schon seit einigen Jahren als Dauerbescheide 
verschickt. Einen neuen Bescheid erhalten Sie nur bei Veränderung der Steuergrundlagen              
(z.B. Änderung der Hebesätze, Wechsel der Eigentumsverhältnisse, etc.). Bitte leisten Sie also Ihre Zahlungen 
nach dem Bescheid, den Sie zuletzt von uns erhalten haben.   

Die erste Abschlagszahlung für Gebühren und Beiträge für Wasserversorgung / Abwasserbeseitigung ist 
in diesem Jahr am 15.03.2021 fällig.  

 

 

 

Bild: Verbandsgemeindekasse 



Wäller Blättchen 14 Nr. 5/2021

Wichtige Information für die Eltern zur Schulbuchausleihe: 
 

 

Im kommenden Schuljahr 2021/2022  wird in Rheinland-Pfalz wieder das etablierte Ausleihsystem für Lernmittel an-
geboten. Für die Schulen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Ortsgemeinde Norken bedeutet das: 
 

Grundschule und Realschule plus 
 

Alle Eltern deren Kinder die Realschule plus oder eine Grundschule besuchen können die Lernmittel ausleihen. Bei der 
Schulbuchausleihe bestehen drei Möglichkeiten: 

1. Unentgeltliche Ausleihe (d.h. Lernmittelfreiheit), wenn bestimmte Einkommensgrenzen nicht überschritten 
werden. 

2. Ausleihe gegen Gebühr (d.h. entgeltliche Ausleihe), die aber deutlich günstiger ist als eine eigene Anschaf-
fung. 

3. Die Eltern kaufen selbst die Lernmittel und tragen die kompletten Kosten. 
 

Für die Ausleihe der Lernmittel gelten besondere Verfahrensbestimmungen und Fristen; hier die Wichtigsten: 
 

Ausleihe ohne Gebühr 
(Lernmittelfreiheit) 

Ausleihe gegen Gebühr 
(entgeltliche Ausleihe) 

 

• Der Antrag kann ab sofort bis spätestens 
15.03.2021 beim Sekretariat der Schule  oder der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg ge-
stellt werden. Das Formular hängt perforiert dem 
Merkblatt des Ministeriums an, das Sie von den 
Schulen erhalten haben. Bitte am besten sofort 
ausfüllen! Dem Antrag müssen Einkommensbe-
lege beigefügt sein. Die Einkommensgrenzen ent-
nehmen Sie bitte den ausführlichen Informationen. 
Achten Sie bitte auf Vollständigkeit des Antrags 
und der Einkommensbelege.  

 
• Es ist keine Anmeldung im Internetportal nötig! 

 
• Ausgeliehen werden alle Lernmittel, also Bü-

cher, Arbeitshefte, Atlas (Klassenstufe 5). 
 

• Selbst kaufen müssen Sie Schreibhefte und sons-
tigen allgemeinen Schulbedarf. 

 

• Im Falle einer Ablehnung des Antrags auf Lernmit-
telfreiheit ist die Teilnahme an der Ausleihe gegen 
Gebühr möglich. Anders als in früheren Jahren müs-
sen Sie ein Benutzerkonto im Portal der Schulbuch-
ausleihe anlegen und die Lernmittel dort bestellen. 
Dabei müssen Sie die Hinweise und Fristen in der 
rechten Spalte dieser Info beachten. 

 

• Die Teilnahme ist freiwillig und nicht an Ein-
kommensgrenzen gebunden. 

 
• Bei Teilnahme müssen sämtliche vorgese-

henen Schulbücher ausgeliehen werden. 
Selbst kaufen müssen Sie Arbeitshefte, 
Atlas (Klassenstufe 5) sowie Schreibhefte 
und sonstigen allgemeinen Schulbedarf. 

 

• Für die Ausleihe müssen Sie im Internet-
portal www.LMF-online.rlp.de ein Benut-
zerkonto einrichten und sich zusätzlich 
für die Ausleihe anmelden. Allein die 
Einrichtung des Benutzerkontos reicht 
nicht zur Teilnahme an der entgeltlichen 
Ausleihe aus. Die Anmeldung zur Teil-
nahme an der entgeltlichen Ausleihe muss 
im Zeitraum 21.05.2021 – 21.06.2021 
erfolgen. 

 
• Bis 20.05.2021 erhalten die Schülerinnen 

und Schüler weitere Informationen zur 
entgeltlichen Ausleihe sowie eine persönli-
che Kennung für die Anmeldung im Inter-
netportal. Die alte Kennung aus dem ver-
gangenen Jahr gilt nicht mehr. 

 
• Sollten Sie nicht über einen Internetzugang 

verfügen, setzen Sie sich bitte mit den zu-
ständigen Mitarbeiter/innen der Verbands-
gemeindeverwaltung in Verbindung und 
vereinbaren Sie einen Termin 

 

 

 
 

Förderschule L 
Wie bisher stellt die Schule die Schulbücher unentgeltlich zur Verfügung. Die Eltern erhalten nähere Informationen 
direkt durch die Schule. 
 
Evangelisches Gymnasium  
Das Evangelische Gymnasium Bad Marienberg informiert selbst über das Ausleihverfahren. 
 
 
 
 

 
 
Verbandsgemeindeverwaltung 

Hinweis:  
Sollte ein persönlicher Besuch bei der Verbandsgemeindeverwaltung nötig sein, 

vereinbaren Sie bitte vorab einen Termin! 
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Stimmberechtigten bis zum 12.03.2021, 18 Uhr, 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung mündlich oder 
schriftlich beantragt werden. Für die elektronische Bean-
tragung steht ein entsprechend vorbereitetes Antragsfor-
mular im Internet unter https://www.bad-marienberg.de/
wahlen.html zur Verfügung. Der Antrag kann auch per 
E-Mail an folgende E-Mail-Adresse gerichtet werden: 
briefwahl@bad-marienberg.de.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Tage der Wahl, 15.00 Uhr, gestellt 
werden.
Versichert eine stimmberechtigte Person glaubhaft, dass 
ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihr bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Stimmbe-
rechtigte können aus den unter Nummer 5.2 Buchst. a 
bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines noch bis zum Tage der Wahl, 15.00 
Uhr, stellen.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss die 
Berechtigung hierzu durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen. Eine stimmberechtigte Person 
mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein werden zugleich
· ein amtlicher Stimmzettel des Wahlkreises,
· ein amtlicher Stimmzettelumschlag,
· ein amtlicher, mit der Anschrift der Verbandsgemeinde-
verwaltung, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, ver-
sehener hellroter Wahlbriefumschlag und
· ein Merkblatt für die Briefwahl
übersandt. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Stimmberechtigte vertritt, dies hat sie der Verbandsge-
meindeverwaltung vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Die bevollmächtigte Person 
muss das 16. Lebensjahr vollendet haben und sich auf 
Verlangen ausweisen.
Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig 
oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung nicht 
in der Lage sind, ihre Stimmen abzugeben, können 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß 
dem erklärten Willen der Wählerin oder des Wählers zu 
kennzeichnen und dies an Eides statt zu versichern. 
Die Hilfeleistung hat sich auf die Erfüllung der Wün-
sche der Wählerin oder des Wählers zu beschränken. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl 
eines anderen erhält.
Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die Verbands-
gemeindeverwaltung abgesandt werden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Tage der Wahl bis 18.00 Uhr 
eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Verbandsgemeindeverwal tung oder 
am Tage der Wahl bis spätestens 18.00 Uhr bei dem für 
den Wahlbrief zuständigen Wahlvorstand abgegeben 
werden.

Bad Marienberg, den 05. Februar 2021  
Die Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg  

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Landtags-
wahl am Sonntag, 14. März 2021
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Stimm-

bezirke in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird in 
der Zeit vom 22.02.2021 bis zum 26.02.2021 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Wahlamt, Zimmer 325, für 
Stimmberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jede stimmberechtigte Person kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine stimmbe-
rechtigte Person die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, muss sie Tatsachen glaubhaft 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann; die 
dabei gewonnenen Erkenntnisse dürfen nur für die 
Begründung eines Einspruchs gegen das Wählerverzeich-
nis und für Zwecke der Wahlprüfung verwendet werden.
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Stimmberechtigten, für die im Melderegister 
gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eine Aus-
kunftssperre eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. Wir bitten um eine vorherige Terminvereinba-
rung unter der Rufnummer 02661-6268-313 oder per 
E-Mail (wahlen@bad-marienberg.de).
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20.Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 26.02.2021 bis 12.00 Uhr, bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Wahlamt, Zimmer 325, 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 21.02.2021 eine 
Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss 
spätestens bis zum 26.02.2021 Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen.
Stimmberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
5 - Bad Marienberg (Westerwald)/Westerburg durch 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Stimmbe-
zirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragene Stimmbe-
rechtigte,
5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Stimm-
berechtigte,
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 12 Abs. 9 Satz 1 der Landeswahlordnung (bis 
zum 21.02.2021) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 16 Abs. 1 der Landeswahlord-
nung (bis zum 26.02.2021) versäumt haben,
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 12 Abs. 9 Satz 1 der Lan-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 16 Abs. 
1 der Landeswahlordnung entstanden ist,
c) wenn ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Verbandsge-
meindeverwaltung gelangt ist.
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Wie wichtig die Freiwilligen Feuerwehren für die 
Bürger*innen in der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg sind, konnten wir in der vergangenen 
Woche bei den starken Niederschlägen verbunden 
mit der Schneeschmelze erleben.
Die ehrenamtlichen Kräfte der Feuerwehren waren 
wieder mal zur Stelle und halfen in vielfacher Form 
beim Kampf gegen die Wassermassen. Für diesen 
Einsatz gebührt allen Beteiligten ein herzlicher 
Dank.

Die Unterstützung der Feuerwehren bleibt den ver-
antwortlichen Gremien in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg ein wichtiges Anliegen. Die Wert-
schätzung der Freiwilligen Feuerwehren spiegeln 
die Zahlen im Haushalt der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg wider.
Im vergangenen Jahr wurden insgesamt rund 1 
Mio. Euro im Brandschutzwesen 
verausgabt. So vielfältig die Aufga-
ben der Brandschützer, so vielfältig 
auch die Ausgaben.

Für die Anschaffung von Dienst- und 
Schutzkleidung, die Jahresbeschaf-
fung von Schläuchen, Filtern, Atem-
luftgeräten, Funkmeldeempfängern 
und sonstigen Gegenständen, die 
Unterhaltung und Bewirtschaftung 
der Feuerwehrgerätehäuser, glei-
ches für über 30 Fahrzeuge und 
Anhänger und die Zahlung von Auf-
wandsentschädigungen und Lohner-
satzleistungen wendete der Träger 
des Brandschutz im Jahr 2020 insge-
samt rund 500.000 Euro auf.

Im investiven Bereich kommt circa 
der gleiche Betrag hinzu. Ein neues 
MZF 1 für die FF Langenbach b. K., 
ein MTF für die FF Norken sowie ein 
MLF für die FF Unnau waren neben 
dem Anbau des Gerätehauses in 
Nistertal die größten Positionen. 
Nicht vergessen darf man die 
Beschaffungen von Rollcontainern 
für eine Tragkraftspritze und Hoch-
wasserschutz, ein Kompressor für 
die Druckluftversorgung der Feuer-
wehrfahrzeuge und eine weitere 
Kamera für die Drehleiter.

Neben den Landesförderungen für 
Fahrzeuge und Gebäude erhält die 
Verbandsgemeinde als Brand-
schutzträger für die Finanzierung 

jährlich eine pauschale Zuwendung zur Mitfinanzie-
rung von feuerwehrtechnischer Ausrüstung aus 
Mitteln des Landes Rheinland-Pfalz. Ein besonde-
rer Dank gilt ebenso den vielen privaten Sponsoren 
für das Brandschutzwesen, die erheblich zu der 
Ausrüstungsbeschaffung beitragen.

„Die Feuerwehren liegen uns am Herzen. Zum 
Schutz und zum Wohl der Bürger*innen haben sie 
vielfältige Aufgaben zu leisten. Eine moderne Aus-
rüstung und Infrastruktur sind zwingende Voraus-
setzung“, so kommentiert Bürgermeister Heidrich 
die Anschaffungen und Investitionen des vergange-
nen Jahres. „Unsere Wehrleitung mit Klaus Groß 
und Frank Schiffmann hat wie immer die erforderli-
chen Vorarbeiten geleistet. Dafür gilt ihnen ein auf-
richtiges Dankeschön.“

Verbandsgemeindeverwaltung  

Verbandsgemeinde unterstützt Freiwillige Feuerwehren

Neue Schutzausrüstung

Neues Fahrzeug und Rollcontainer  
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Warum hat man nicht früher auf die Fichte verzichtet?
Waldumbau ist ein langfristiges „Projekt“. D.h.: man kann 
nicht von „jetzt auf gleich“ alles ändern. Die Entscheidung für 
die Fichten, die jetzt ausgefallen sind, wurde vor Generatio-
nen im damaligen gesellschaftlichen Kontext gefällt. Im 
Bereich Forstrevier Bad Marienberg wurden z.B. seit 29 Jah-
ren keine Fichten mehr gepflanzt.
Sind auch andere Baumarten betroffen?
Ja: die trockenen Sommer der Jahre 2018 - 2020 haben 
allen Bäumen zugesetzt. Allerdings hat die Trockenheit 
gemeinsam mit dem Borkenkäfer bei der Fichte den größten 
sichtbaren und flächigen Schaden hinterlassen. Vor allem 
unsere Buchen zeigen auch „Absterbetendenzen“. Bis jetzt 
(Stand Januar 2021) aber noch nicht in dem flächigen Aus-
maß
Warum bleiben einzelne Bäume nach der Nutzung auf 
der Fläche stehen?
Es handelt sich nicht um Fichten und wir hoffen auf Natur-
verjüngung.
Bei (abgestorbenen) Fichten kann es verschiedene Gründe 
haben:
• Biotop/ Höhlenbaum
• Baum nicht verwertbar (z.B. zu trocken, zu dünn)
• Baum von Maschine nicht zu erreichen und Aufwand in 

Kranreichweite zu bringen nicht wirtschaftlich
Warum lässt man die toten Bäume nicht alle stehen?
Holz ist ein wichtiger Rohstoff. Schon jetzt ist die Nachfrage 
größer als das Angebot.
In dem mit einem dichten Wegenetz durchzogenen Wald, der 
allen offensteht, würden erhebliche Gefahren entstehen 
(Verkehrssicherung).
Trotz allem liefert die Nutzung der abgestorbenen Wälder 
noch einen positiven Deckungsbeitrag. Gemeinsam mit der 
Förderung für die Holzernte vom Land (7,- € je Festmeter) 

■■ Bürgerinfo aus unseren Forstrevieren
Die Waldwirtschaft in Deutschland und speziell im Wester-
wald ist, nicht zuletzt aufgrund des Klimawandels, in Bewe-
gung geraten. Dies hat selbstverständlich nicht vor den 
Revieren in unserer Verbandsgemeinde haltgemacht.
Was in unseren heimischen Wäldern passiert, beschäftigt 
natürlich auch unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger sehr 
stark. Naturgemäß bestehen dabei immer Unklarheiten und 
Fragen.
Um Gerüchten und Vorurteilen vorzubeugen und die Bevöl-
kerung bestmöglich zu informieren, haben die Revierförster 
in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg einen kleinen Fra-
genkatalog (FAQ) zusammengestellt, in dem sie ihre Ansicht 
über die Lage des Waldes in der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg schildern und einige der drängendsten Fragen 
beantworten möchten.

 Foto: Röder-Moldenhauer

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit diesem Aufruf wende ich mich an Sie mit der Bitte um Unterstützung für die Durchführung von 
Schnelltests in Senioren- und Pflegeeinrichtungen in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

Um auf das nach wie vor immer noch hohe Infektionsgeschehen in der Region zu reagieren, in den 
Senioren- und Pflegeeinrichtungen Besuche zu ermöglichen und Übertragungen von Infektionen 
insbesondere bei den in den Einrichtungen betreuten Risikogruppen vorzubeugen, muss die Tes-
tung von Besuchern, Bewohnern und Mitarbeitern sichergestellt werden bis sich durch die ange-
laufene Impfkampagne die Situation entspannt. Regelmäßige bis hin zu täglichen Testungen in den 
Einrichtungen tragen ihren Teil dazu bei, in die Einrichtungen etwas Sicherheit zu bringen und sind 
unverzichtbar, bringen die Pflegeeinrichtungen jedoch mehr und mehr an ihre Belastungsgrenzen. 
Die Pflegeeinrichtungen in der Region stehen mit der Umsetzung der Testdurchführung bereits 
jetzt vor großen personellen Herausforderungen und brauchen daher Unterstützung.

Es werden dringend Corona-Tester benötigt, die die Pflegefachkräfte bei der Durchführung der 
Schnelltests entlasten. Die sogenannten PoC-Tests nehmen pro Person bis zu 20 Minuten in 
Anspruch und dürfen aktuell nur von qualifizierten Personen, z.B. durch medizinische Fachange-
stellte, Arzthelfer*in, Pflegefachkräfte etc., durchgeführt werden Ein stundenweises Engagement 
entlastet ebenso.

Weitere Informationen in Form von „Fragen und Antworten“ finden Sie auf der Internetseite https://
www.arbeitsagentur.de/corona-testhilfe

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und die Senioren- und Pflegeeinrichtungen bei dieser wichti-
gen Aufgabe unterstützen möchten, wenden Sie sich bitte an diese.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Andreas Heidrich, Bürgermeister
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Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
05.02.2021 dem Stadtrat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung durch 
den Stadtrat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Bad 
Marienberg haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 
Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit dem Haus-
haltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg einzureichen. Der Stadtrat wird recht-
zeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung 
über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entschei-
den.

Stadt Bad Marienberg, 05.02.2021   Sabine Willwacher
Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Offenlage der 3. Änderung  
des Bebauungsplanes „Auf der Au“

Der Stadtrat Bad Marienberg hatte in der Sitzung vom 
09.09.2020 den Entwurf der 3. Änderung des Bebauungspla-
nes „Auf der Au“ anerkannt und bestimmt, dass die nächsten 
Verfahrensschritte durchzuführen sind. Dem folgend findet 
nun die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit (Offenlage) 
statt. Anlass der Bebauungsplanänderung ist die geplante 
Erweiterung einer bestehenden Produktionshalle in Richtung 
der L 293 - Umgehung Bad Marienberg. Weiterhin werden 
Anpassungen des Bebauungsplanes im Bereich der Grünflä-
chen, des Nachtparkplatzes, des Regenrückhaltebeckens 
sowie im Nahbereich der L 293 nach dem Bau und der Ver-
messung der Umgehungsstraße vorgenommen.
Die Bebauungsplanänderung wird als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB aufgestellt. Es wird keine Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Die aktuellen Planunterlagen des Entwurfes der 3. Änderung 
des Bebauungsplanes „Auf der Au“ mit Stand Januar 2021, 
bestehend aus der Planzeichnung, den Textfestsetzungen, 
der Begründung und dem Fachbeitrag Artenschutz, werden 
im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung entsprechend § 13 
Abs. 2 S. 1 Nr. 2 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom

15.02.2021 bis einschließlich 16.03.2021
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Zim-
mer 210, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um den derzeiti-
gen Erfordernissen im Zusammenhang mit der Corona-Pan-
demie Rechnung zu tragen, wird eine vorherige Ankündi-
gung der Einsichtnahme in die ausgelegten Planunterlagen 
bei den Mitarbeitern des Fachbereichs Bauen - Planen - 
Umwelt unter der Telefon-Nr. 02661/6268-340 oder 
02661/6268-341 oder per E-Mail an bauleitplanung@bad-
marienberg.de erbeten. Die Mitarbeiter der Verbandsgemein-
deverwaltung geben Auskunft über den Bebauungsplanent-
wurf. Die Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter 
https://www.bad-marienberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligun-
gen.html im genannten Zeitraum zur Einsicht und zum 
Download bereit.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 

ein wichtiger finanzieller Grundstock der für den Waldumbau 
genutzt wird!
So wurden z.B. in 2020 in der VG Bad Marienberg rund 
150.000 Festmeter Schadholz genutzt. Damit stehen alleine 
aus der Förderung des Einschlages über 1.000.000 Euro für 
die Aufforstung zur Verfügung!
Warum bleiben einzelne „Stümpfe“ mit etwa 2 Meter 
Höhe auf den Flächen stehen?
Die Befahrung des Bodens richtet -bei aller Sorgfalt- Schä-
den an. Die Maschinen verdichten die Böden. Diese Schä-
den müssen auf sogenannten Rückegassen konzentriert 
bleiben. Da die Schäden dauerhaft sind, sollte auch das 
Gassennetz dauerhaft sein. Auf den geräumten Flächen wird 
es in 10 oder 20 Jahren schwierig werden die alten Gassen 
zu finden. Die „Stubben“ sollen dabei später helfen!
Warum wird das Holz nicht mit der Hand aufgearbeitet 
und mit Pferden gerückt?
• Um 150.000 fm in einem Jahr aufzuarbeiten, würde man 

etwa 70 bis 100 Forstwirte brauchen.
• Starkes Holz (> 0,5 Festmeter) kann nicht von einem ein-

zelnen Pferd bewegt werden. Ein Pferd kann nur etwa 5- 6 
Stunden am Tag eingesetzt werden. Im Westerwald gibt es 
nur noch eine Handvoll Rückepferde.

• Unabhängig davon, dass weder Personal noch Rückeka-
pazität in annähernd ausreichendem Umfang vorhanden 
ist, wäre dies auch wirtschaftlich bei den geringen 
Deckungsbeiträgen nicht möglich.

Für weitere Fragen und/oder Anregungen stehen unsere 
Förster Ihnen gerne zur Verfügung:
Forstrevier Bad Marienberg Forstrevier Kirburg
Jochen Panthel Otmar Esper
jochen.Panthel@wald-rlp.de otmar.esper@wald-rlp.de

Bericht wird fortgesetzt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de, Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: https://marktplatz.waeller-
helfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung der Stadt Bad Marienberg 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
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Schwarzen Nister, Bestandsgebäuden der Firma Menk-
Schmehmann, der Fritz-von-Opel-Straße (Ecke Auweg) 
sowie den bebauten Grundstücken Gartenstraße 47, 49, 51 
und 53.
Das Plangebiet ist auf der abgedruckten Karte mit einer 
gestrichelten Linie umrandet. Die Karte ist wegen des klei-
nen Maßstabes unverbindlich und dient lediglich ergänzend 
zur textlichen Beschreibung des Geltungsbereiches der bes-
seren Orientierung.

Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.
Das Plangebiet der Bebauungsplanänderung umfasst eine 
ca. 4,1 ha große Teilfläche des derzeit gültigen Bebauungs-
planes „Auf der Au“. Das Gebiet der Änderung liegt zwischen 
der Landesstraße L 293 (Umgehung Bad Marienberg), der 

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V.
Alexander Dücker ruft im Internet zur Spendenaktion für 
den Wildpark Bad Marienberg auf

Da der Wildpark aufgrund von Corona nun schon lange Zeit 
geschlossen ist und dieses Angebot ansonsten allen Besu-

chern kostenfrei zur Verfügung steht, hat sich Alexander 
Dücker aus Bad Marienberg etwas überlegt …
Sein Ansatz war es, im Rahmen des Aufrufs zu dieser Spen-
denaktion eine Art virtuellen Eintritt zu zahlen. Die Höhe des 
Eintritts konnte jeder selbst bestimmen. 
Der Erlös soll dem Wildpark zur Deckung der laufenden Kos-
ten zu Gute kommen.
Der Förderverein bedankt sich ganz herzlich bei Alexander 
Dücker für diese geniale Idee.
Er konnte nun in Vertretung für weitere 60! Spenderinnen 
und Spendern einen Gesamtbetrag i.H.v. 1.300,- € an Stefan 
Weber, Vorsitzender des Fördervereins, überreichen.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de
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der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung Haushalt 2021
2. Landtagswahl - Infos
3. Termin Bauausschusssitzung (Friedhofssatzung)
4. Anschaffung Geräte für den Bauhof
5. Anschaffung Musikanlage für die Vereine und OG
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Grundstücksangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
7. Kenntnisgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

■■ Ein herzliches Dankeschön an die Freiwillige 
Feuerwehr und die Familie Onis (Markushof)

Nachdem die sintflutartigen Regenfälle letzte Woche für eine 
schnelle Schneeschmelze sorgten, gab es in einigen Stra-
ßen von Dreisbach Überschwemmungen.

Dass keine gravierenden Schäden entstanden sind, verdan-
ken wir den Helfern der Freiwilligen Feuerwehr. Außerdem 
hat die Familie Onis (Markushof) der Feuerwehr Sandsäcke 
zur Eindämmung der Wassermassen zur Verfügung gestellt.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden zur Gemeinde-
ratssitzung am Montag, 08. Februar 2021, 19:00 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung:
1. Beratung und Beschlussfassung über die während der 

Offenlage der Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
2021 eingegangenen Vorschläge

2. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2021

3. Renovierung der Halde
4. Verschiedenes

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Nachruf

Die Ortsgemeinde Bölsberg trauert um

Hans Bohmerich
der am 28. 01. 2021 nach langer Krankheit im Alter 
von 67 Jahren verstarb.

Hans Bohmerich war seit 1994 bis zu seinem Able-
ben Angehöriger des Gemeinderates in Bölsberg 
und davon 11 Jahre als 2. Beigeordneter.

Unsere Gedanken und unser Mitgefühl gelten in den 
schweren Stunden seiner Familie.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Dreisbach

Der Ortsgemeinderat Dreisbach wird zu einer Sitzung 
auf Freitag, 19. Februar 2021, 19:30 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Dreisbach, Schulstraße 3, Dreisbach 
eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
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Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Geschwindigkeitsmessung Talstraße
Das im Sommer letzten Jahres angeschaffte neue Messge-
rät lieferte uns weitere Daten. Anknüpfend an die letzte Aus-
wertung hat das Gerät für den Folgezeitraum 12. Oktober bis 
Ende 2020 nachstehende Verkehrsdaten aufgezeichnet.
Erfasste Fahrzeuge
Zeitfenster 7-täglich von 00.00 - 24.00 Uhr:

Aufgeteilt in:
Geschwindigkeit bis 10 km/h 582 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 20 km/h 777 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 30 km/h 2.935 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 40 km/h 12.623 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 50 km/h 15.317 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 60 km/h 4.610 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 70 km/h 410 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 80 km/h 27 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 90 km/h 6 Fahrzeuge
Geschwindigkeit bis 100 km/h 1 Fahrzeug
Gemessen insgesamt 37.288 Fahrzeuge

Sonstige Kennzahlen

Durchschnittsgeschwindigkeit
aller erfassten Fahrzeuge

41 km/h

Höchste gemessene Geschwindigkeit 94 km/h
Geschwindigkeitsüberschreitung 5.054 Fahrzeuge 

oder 13,6 %

Etwa die Hälfte der Geschwindigkeitsüberschreitungen lag in 
der Zeit von 6.00 - 9.00 Uhr und von 15.00 - 19.00 Uhr. 2.463 
Verkehrsteilnehmer*innen überschritten in diesen Stunden 
die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Die übri-
gen Überschreitungen verteilen sich auf die restlichen 
Tageszeiten.
Fazit
Der Vergleich mit den Daten der bisherigen Messungen zeigt 
leider eine minimale Zunahme der Geschwindigkeitsübertre-
tung von 50 km/h, was natürlich zu Bedauern ist. Im Einzel-
nen sieht der Datenvergleich wie folgt aus:
Messung Juni/Juli - Überschreitung = 9,0 % der Fahrzeuge
Messung September - Überschreitung = 5,8 % der Fahr-
zeuge
Messung Oktober - Überschreitung = 12,7 % der Fahrzeuge
Messung Dezember - Überschreitung = 13.6 % der Fahr-
zeuge.
Es bleibt abzuwarten, wie sich das Verhalten der Verkehrs-
teilnehmer, die die Talstraße in Richtung Höhn fahren, in 
nächster Zeit entwickelt. Eine Trendumkehr zu mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr, zum Schutz der Fußgänger, insbe-
sondere Kinder, ist natürlich zu wünschen. Auf die Auswer-
tung der nächsten Messzeiträume kann man daher nur 
gespannt sein. Zur gegebenen Zeit werde ich darüber an 
dieser Stelle wieder berichten.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Mehrere Stunden war die Feuerwehr im Einsatz und hat 
dafür gesorgt, dass Dreck, Schlamm und natürlich die Was-
sermassen keine allzu großen Schäden anrichten konnten.
Hierfür sagen wir allen Helfern herzlichen Dank!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Fehl-Ritzhausen

Ich lade alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie unsere 
Gemeinderatsmitglieder zur nächsten Gemeinderatssitzung 
am 19.02.2021 / 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus in 
Fehl-Ritzhausen ein.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
Öffentlicher Teil
1. Verpflichtung eines neuen Gemeinderatsmitgliedes
2. Ernennung eines Schriftführers / Schriftführerin
3. Forstwirtschaftsplan 2021 / Wechsel der Besteuerungs-

grundlage
4. Sachstände der Baumaßnahmen
5. Bekanntgaben / Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil
6. Personalangelegenheiten
Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nicht öffentlichen Teil

Volker Uhr, Ortsbürgermeister
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Wir gratulieren
Am 07. Februar 2021 vollendet

Frau Gisela Schütz
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hof und die Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Jochen Becker   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Schlüssel gefunden

In der Tierparkstraße - Kreuzung Schul- und Sportzentrum 
wurde ein Schlüssel mit einem Einkaufschip der Firma „Taxi 
Schmidt“ gefunden (s. Bild). Dieser kann während der 
Sprechzeiten vom Eigentümer im Rathaus abgeholt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 12.02.2021 - 19.00 Uhr in die 
Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil:
1. Haushalt 2021

1.1 Beratung und Beschlussfassung über die während 
der Offenlage der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes 2021 eingegangenen Vorschläge aus der 
Bürgerschaft
1.2 Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 2021

2. Beratung und Beschlussfassung über die Einführung 
des wiederkehrenden Beitrages für den Ausbau von 
Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkeh-
render Beitrag)

3. 2. Änderung des Bebauungsplanes „Langwies“
a) Beschluss zur Änderung, Einleitung des Verfahrens 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Änderung der Festsetzungen zu „Nicht überbaubare 
Grundstücksflächen, Nebenanlagen, Einrichtungen, 
Stellplätze und Garagen“
c) Ersatzlose Streichung der sich auf die „Umgrenzung 
der Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen 
zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen im 
Sinne des Bundesimmisionsschutzgesetzes (§9 (1) Nr. 
24 und (&) BauGB)“ beziehenden Festsetzungen

4. 2023 - 975 Jahre Gemeinde Hof
5. Einwohnerfragestunde
6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil:
7. Vertragsangelegenheiten
8. Bauantragsangelegenheiten
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Sachstand Umsetzung Neues KiTaG
11. Verschiedenes/Kenntnisgaben
C. Öffentlicher Teil:
12. Kenntnisgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 

Beschlüsse
Es werden alle Ratsmitglieder und Besucher*innen verpflich-
tet, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Zum Zwecke 
der Information im Falle einer später bekanntwerdenden 
Infektion werden Namen und Anschriften der Besucher*innen 
notiert.

Jochen Becker,Ortsbürgermeister

■■ Brennholzbestellung 2021
Angesichts der bisher ungewöhnlichen Zurückhaltung - nur 6 
Bürger*innen haben Bedarf angemeldet - verlängere ich 
hiermit die Abgabefrist zur verbindlichen Bestellung von 
Brennholz für das Jahr 2021 bis zum 20. Februar 2021.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

■■ Die Glocke in Hahn schweigt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
durch einen techn. Defekt ist die Glocke seit einigen Wochen 
außer Betrieb. Ein Fachunternehmen wurde verständigt.
Wegen der schlechten Wetterlage konnte die Reparatur 
noch nicht durchgeführt werden.

■■ Brennholz-Bestellungen
Die Nachfrage ist gering. Weitere Bestellungen werden noch 
bis zum 12. Februar 2021 angenommen. Sprechstunde - 
dienstags 17.30 - 19.00 Uhr oder Telefon: 02661 / 4201. Die 
Brennholzvergabe erfolgt voraussichtlich Ende April 2021.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

■■ Gemeindestatistik
siehe Seite 23

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin  
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de
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Gemeindestatistik

Verbandsgemeinde Bad Marienberg (Westerwald) Stichtag: 31.12.2020

Ortsgemeinde Hahn bei Marienberg

AGS-Schlüssel: 14301231

Einwohner mit Hauptwohnung gesamt: 484 Einwohner nur mit Nebenwohnung gesamt: 21 Einwohner gesamt: 505

Einwohnerbestand (HAW+NEW) männlich¹ in Prozent weiblich¹ in Prozent gesamt in Prozent

Altersgruppen (nur HAW) männlich¹ in Prozent weiblich¹ in Prozent gesamt in Prozent

Altersgruppen bis 20 Jahre (nur
HAW)

männlich¹ in Prozent weiblich¹ in Prozent gesamt in Prozent

einzuschulende Kinder (nur HAW) männlich¹
 

in
Prozent

weiblich¹ in Prozent gesamt in Prozent

Die Daten wurden am 01.01.2021 aus dem zentralen Integrationssystem EWOISneu ermittelt und basieren auf dem von der zuständigen Meldebehörde gepflegten Datenbestand.
Alle Angaben ohne Gewähr, Irrtümer und Fehler vorbehalten.

¹ Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden Fälle mit den Geschlechtsausprägungen „divers“ sowie „X/ohne Angabe“ dem weiblichen Geschlecht hinzugerechnet.

Einwohner mit Hauptwohnung 252 52,066 232 47,934 484 100

davon Ausländer 57 79,167 15 20,833 72 14,876

Einwohner nur mit Nebenwohnung 12 57,143 9 42,857 21 100

davon Ausländer 0 0 0 0 0 0

gesamt 264 52,277 241 47,723 505 100

bis 9 Jahre 18 3,719 23 4,752 41 8,471

10-19 Jahre 17 3,512 12 2,479 29 5,992

20-29 Jahre 31 6,405 24 4,959 55 11,364

30-39 Jahre 35 7,231 28 5,785 63 13,017

40-49 Jahre 38 7,851 29 5,992 67 13,843

50-59 Jahre 47 9,711 40 8,264 87 17,975

60-69 Jahre 40 8,264 40 8,264 80 16,529

70-79 Jahre 14 2,893 19 3,926 33 6,818

80-89 Jahre 12 2,479 15 3,099 27 5,579

90-99 Jahre 0 0 2 0,413 2 0,413

ab 100 Jahre 0 0 0 0 0 0

gesamt 252 52,066 232 47,934 484 100

bis 2 Jahre 6 1,24 8 1,653 14 2,893

3-5 jahre 4 0,826 7 1,446 11 2,273

6-15 Jahre 15 3,099 16 3,306 31 6,405

16-17 Jahre 7 1,446 2 0,413 9 1,86

18-20 Jahre 7 1,446 6 1,24 13 2,686

gesamt 39 8,058 39 8,058 78 16,116

2021 (geb.: 01.09.2014 bis 31.08.2015) 1 0,207 2 0,413 3 0,62

2022 (geb.: 01.09.2015 bis 31.08.2016) 2 0,413 4 0,826 6 1,24

2023 (geb.: 01.09.2016 bis 31.08.2017) 1 0,207 2 0,413 3 0,62

2024 (geb.: 01.09.2017 bis 31.08.2018) 3 0,62 2 0,413 5 1,033

2025 (geb.: 01.09.2018 bis 31.08.2019) 2 0,413 3 0,62 5 1,033

2026 (geb.: 01.09.2019 bis 31.08.2020) 0 0 1 0,207 1 0,207

gesamt 9 1,86 14 2,893 23 4,752
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In diesem Zusammenhang wurden nun auch Videokonferen-
zen mit Vertretern der Ortschaften abgehalten, in denen 
dann die jeweiligen „Experten“ den Fragen der neugierigen 
Kinder Rede und Antwort stehen mussten. Und eins kann ich 
sagen: Die Fragen hatten es zum Teil in sich! Hand aufs 
Herz: Wer von Euch/Ihnen kennt die Herkunft des Ortsna-
mens oder Vorgänger desselben?
Ich hoffe, es hat euch genau so viel Spaß gemacht wie mir; 
das können wir gerne wiederholen!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Fahrradtour 2021 - Anmeldung möglich
Wie in der vergangenen Woche angekündigt, steht die Tour 
für 2021 und aktuell gehen wir davon aus, dass wir sie durch-
führen können. Sicher wird es wohl noch Abweichungen vom 
bisherigen Vorgehen geben, dennoch denke ich, es wäre 
schön, die Radtour durchzuführen, wenn es möglich ist.
Ich bitte daher noch einmal um Anmeldung bis spätestens 
15.02.2021 (telefonisch oder per E-Mail). Ich freue mich auf 
viele Starter und auch schon auf die diesjährige Tour!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ „Krötenwanderung“ 2021 - AUFRUF UND BITTE
Je nach Witterung startet etwa Anfang März wieder die Hilfs-
Aktion für Kröten, Frösche und Molche zur Überquerung der 
K61 („Bölsberger Straße“). Hier werden dann über einige 
Wochen wieder zahlreiche Helfer unterwegs sein, um den 
Tieren über die Straße zu helfen.
Noch einmal der Aufruf an Interessierte und/oder engagierte 
Bürger, sich hier mit einzubringen: Es werden noch Helfer 
benötigt, um die zwei täglichen Sammlungen in einem für 
alle angenehmen Rahmen aufteilen zu können. Zur Planung 
der Einsatz- und Sammelzeiten sprechen die Helfer sich 
eigenständig (u.a. in einer WhatsApp-Gruppe) ab.
Kontakt ist bitte direkt mit Silvana Link aufzunehmen: 0177-
5471388 - Vielen Dank!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ An alle Haustierbesitzer: ACHTUNG!
Unser Jagdpächter hat in der vergangenen Woche einen 
räude-kranken Fuchs geschossen. Die Erkrankung wurde 
bereits durch das Landesuntersuchungsamt (Veterinär) 
bestätigt.

Ich rufe alle Haustierbesitzer, insbesondere Besitzer von Hund 
und Katze, hier zu besonderer Vorsicht auf, da Räude sich 
auch auf die Vierbeiner übertragen kann. Es wird daher gera-
ten, vor allem Hunde momentan nicht frei laufen zu lassen.
Es kommt hinzu, dass Füchse aktuell Ranzzeit (Paarungs-
zeit haben und daher sehr aktiv sind und auch innerhalb der 
Ortslagen unterwegs sein können.
Ich bitte um Beachtung! Vielen Dank!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen:
16.02.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH) - 

Zuschauer: bitte anmelden!
10.04.21 Aktion „Saubere Landschaft“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Telefonstörung
Nochmal zur Erinnerung: Bitte auch während der Sprechzei-
ten nur auf dem Mobiltelefon anrufen, da der Festnetzan-
schluss (Rufnummer 5383) noch immer gestört ist. Alternativ 
ist eine Kontaktaufnahme per E-Mail natürlich auch möglich. 
Danke!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Videokonferenz mit Kirburger Drittklässlern
Die Grundschule Neunkhausen, hier im Speziellen Frau 
Weber (Klassenlehrerin der dritten Klasse), hat sich für das 
Homeschooling ein wenig Abwechslung gewünscht. Im Rah-
men des Sachunterrichtes wird aktuell Wissen über die Hei-
matgemeinde vermittelt. Die Kinder fertigen sogar Präsenta-
tionen über ihren Wohnort an, die sie (aufgrund des 
fehlenden Präsenzunterrichts) auch per Video vortragen 
müssen.
Das allein ist bereits eine tolle Sache und stärkt die Gemein-
schaft. Vielen Dank dafür an die Grundschule Neunkhausen!



Wäller Blättchen 25 Nr. 5/2021

■■ Landtagswahl - Part 1:  
Wahllokal in der Mehrzweckhalle

Mitte März werden wir in Rheinland-Pfalz einen neuen Land-
tag wählen. Diese Wahlen werden ja sehr wahrscheinlich 
immer noch unter dem Eindruck der Pandemie stehen. Ganz 
gleich wie die Wahl am Ende organisiert werden wird, wir 
werden einfach aufgrund der Platzverhältnisse mit dem 
Wahllokal in die Mehrzweckhalle ausweichen und den traditi-
onellen Ort des Dorfgemeinschaftshauses verlassen. In der 
MZH sind die Abstände viel besser zu organisieren, wir 
haben barrierefreien Zugang und können ggf. auch einen 
begegnungsfreien Ein- und Ausgang bereitstellen. Das an 
dieser Stelle schon einmal für den Hinterkopf zur Kenntnis, 
wenn ihr keine Briefwahl machen und noch persönlich ins 
Wahllokal kommen möchtet.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Landtagswahl - Part 2:  
Aufruf zur Hilfe im Wahlvorstand, 
unsere Senioren:innen schützen!

Sollte es zu einer klassischen Wahl mit Wahllokal kommen, 
werden wir wieder einen Wahlvorstand brauchen, der den 
Sonntag (14. März) über das Wahlgeschehen begleitet und 
durchführt. Wir halten es immer so, dass es zwei Teams gibt, 
ein Team am Vormittag, eins am Nachmittag, so dass man 
selbst entweder von 08.00 - 13.00 Uhr oder von 13.00 - 
18.00 Uhr einen Fünfstundenschicht übernimmt. Am Abend 
kommen dann beide Teams zur Auszählung zusammen.

Aufruf: Damit im Wahlvor-
stand nicht zwingend die älte-
ren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die Wahl durchführen 
müssen, um trotz aller Hygie-
nemaßnahmen in einer 
Schicht dann doch den einen 
oder anderen Kontakt im 

Wahllokal zu haben, bitte ich um Freiwillige aus dem Dorf 
unter 60 Jahren, die bereit wären, sich im Wahlvorstand am 
14. März zu engagieren. Ihr braucht für dieses Engagement 
kein Vorwissen, weil es auch bewährte Kräfte in den Teams 
geben wird, die schon Erfahrungen mit Wahlen haben und 
sich auskennen. Bitte meldet Euch auf dem für Euch ange-
nehmsten Weg direkt beim Ortsbürgermeister (Telefon, Text-
nachricht, E-Mail, Sprechstunde) und signalisiert, dass ihr 
zur Mithilfe und Unterstützung bereit seid. Dafür schon jetzt 
ganz herzlichen Dank.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Aus Weihnachtsbaum wird Spendengeld
Das hat sich mehr als gelohnt und funktioniert hat trotz Pan-
demiebeschränken alles ganz hervorragend. Wie angekün-
digt haben sich die Jugendlichen vom CVJM und aus der 
Jungschar an einem Samstagmorgen aufgemacht und 
haben die ausrangierten Weihnachtsbäume direkt an der Tür 
abgeholt. Ein guter Service, den viele Bürgerinnen und Bür-
ger mit einer guten Spende honoriert haben. Insgesamt sind 
in Lautzenbrücken und Nisterberg rd. 830,00 € zusammen-
gekommen, die direkt der Jugendarbeit zu Gute kommen. 
Das kann sich wirklich sehen lassen. Klasse! Der CVJM 
„Danke, an alle“! Gut, dass es mit dem verschobenen Termin 
und trotz der Pandemie noch so gut geklappt hat.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, 
Poststraße 4

Telefon  ...........................................................  02661 939374
Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Langenbach b.K.

Der Ortsgemeinderat Langenbach b.K. wird zu einer Sitzung 
auf Montag, 8. Februar 2021, 19:00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Langenbach b.K., Poststraße 6, Langenbach 
b.K. eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über die während der 

Offenlage der Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
2021 eingegangenen Vorschläge

2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021

3. Aktion „Saubere Landschaft“
4. Information über die Prüfung der Haushalts- und Wirt-

schaftsführung in den Haushaltsjahren 2015 bis 2020
5. Bebauungsplan „Ober dem Großen Garten“

a) 1. Änderung
b) Auftragsvergabe für die Änderung

6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, 
Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ................................  0170 7356708
E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de
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Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nisterau

Der Ortsgemeinderat Nisterau wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 16. Februar 2021, 19:30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Nisterau, Schulweg 12, Nisterau eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von 

Gemeindestraßen, -wegen und -plätzen
2. Bekanntgabe der Forstbetriebsergebnis 2019
3. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftspläne 2021
4. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 

Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021

5. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2021

6. Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung von 
Vorausleistungen auf den Erschließungsbeitrag für die 
Herstellung der Erschließungsanlage „Bergweg“ in der 
Ortsgemeinde Nisterau (Gemarkung Bach, Flur 2, Flur-
stück Nr. 22 und Flur 1 Flurstück Nr. 175 teilweise)

7. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Personalangelegenheiten
10. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde Mörlen 
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
05.02.2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur Beschluss-
fassung über die Haushaltssatzung durch den Gemein-
derat zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Mörlen haben 
die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, 56470 Bad Marienberg einzureichen. Der 
Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über 
die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist ein-
gegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten 
und entscheiden.

Ortsgemeinde Mörlen,   Thomas Ax,
05.02.2021   Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Brennholzbestellung
Wer Interesse an Brennholz hat, kann sich bis 19.02.2021 
beim Ortsbürgermeister melden.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister
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Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, 
Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Vorankündigung Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 18.02.2021 um 
19:00 Uhr in der Concordiahalle in Unnau statt. Die Tages-
ordnung wird in der nächsten Ausgabe des Wäller Blättchens 
bekannt gegeben. Die Sitzung findet unter Einhaltung der 
geltenden Bestimmungen im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie statt.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Lang ersehntes Elternzimmer 
in der Kita eingerichtet

Unsere Kita hat für das Jahr 2020 vom Land aufgrund der 
Kita! Plus-Säule „Kita im Sozialraum“ 6.500,- € bewilligt 
bekommen!
Davon konnten wir ein lang ersehntes Elternzimmer in der 
Kita einrichten.
Dieses ist dringend notwendig, damit die Eltern während der 
Eingewöhnung der Kinder die Möglichkeit haben, sich zurück 
zu ziehen und doch in der Kita präsent sind, falls die Erzie-
herinnen die Eltern zur Unterstützung holen müssen.
Weiterhin wird der Aufenthaltsraum für die Eltern für Eltern-
gespräche und Sitzungen mit dem Elternbeirat genutzt. Zur 
räumlichen Ausstattung gehören auch eine Spielecke für 
Kinder und ein Wickeltisch.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Karnevals-Verein Nistertal e.V. 1992
Die Corona-Pandemie hat uns weiterhin fest im Griff. Wie 
letztes Jahr schon angekündigt, werden unsere Sitzung und 
die Kindersitzung nicht stattfinden. Leider müssen wir auch 
unsere interne Sitzung absagen.
Wir hoffen, dass wir bald mit dem Tanztraining wieder losle-
gen können.

Alle Aktiven beim Karnevalsumzug in Langenhahn

Es wird in Facebook auf der KV Nistertal-Seite eine Zusam-
menfassung der Sitzung 2020 als Video zu sehen sein. 
Schaut doch mal rein.
Wer mal Lust hat auf der Bühne zu stehen, sei es als Tänzer 
(ab 4 Jahre), Sänger oder Büttenredner, kann sich bei Birgit 
Schneider, Tel: 02661 4967 melden.
Wir freuen uns jetzt schon auf die neue Session, die bei uns 
am 07.11.2021 mit der Proklamation beginnt.
www.kv-nistertal.de
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Die Eltern werden gebeten, in Begleitung ihrer Kinder im 
Sekretariat der Grundschule Unnau zu erscheinen. Voraus-
setzung für die vorzeitige Schulaufnahme ist die Erwartung, 
dass das Kind aufgrund seiner individuellen Entwicklung am 
Unterricht teilnehmen kann.
Zur Anmeldung mitzubringen ist die Geburtsurkunde und der 
Impfpass.

B. Schintz / Schulleiterin

■■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Digitaler Informationsabend
Sport als Leistungskurs
08. Februar 2021 um 19:00 Uhr
Das Evangelische Gymnasium bietet zum Sommer 2021/22 
erneut einen Leistungskurs Sport an. Allen Schülerinnen und 
Schülern, die gerne Sport treiben, Interesse an naturwissen-
schaftlichen Fächern haben und mehr über sportliches Trai-
ning und den menschlichen Bewegungsapparat wissen 
möchten, bietet sich bei uns die Möglichkeit, das Abitur in 
Sport abzulegen.
Am Informationsabend können Sie ganz einfach per Zoom 
teilnehmen, in dem Sie auf der Homepage www.evgbm.de 
den entsprechenden Link anklicken.

■■ Wichtige Informationen zur Anmeldung  
an der Wolfsteinschule Bad Marienberg  
im Schuljahr 2021/22

- Anmeldung zur Ganztagsschule -
Die Anmeldung an der Ganztagsschule (GTS) der Grund-
schule Bad Marienberg erfordert eine frühzeitige organisato-
rische und personelle Planung. Daher sind alle Kinder der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, die im Schuljahr 
2021/22 das Ganztagsangebot wahrnehmen sollen, zum 
unten angegebenen Termin anzumelden. Die Anmeldung ist 
für ein Jahr verbindlich. Außer dem Unkostenbeitrag für 
das Mittagessen (2,80 €) entstehen keine weiteren Kosten. 
Der Schülertransport wird für alle Kinder der Verbandsge-
meinde geregelt.
Nachfolgend nun einige Informationen zur GTS an der Wolf-
steinschule in Kürze:
• Das GTS-Angebot schließt von Montag bis Donnerstag 

unmittelbar an den Vormittagsunterricht an und endet um 
16:10 Uhr. Freitags endet der Unterricht für alle Schülerin-
nen und Schüler um 11:55 Uhr (1. Schuljahr) bzw. um 
12:55 Uhr (2. bis 4. Schuljahr).

• Nach dem Unterricht gehen die Kinder zum gemeinsamen 
Essen in die Mensa (Klassen 1 und 2 um 12:00 Uhr, Klas-
sen 3 und 4 um 13:00 Uhr). Im Anschluss folgt eine Spiel- / 
Erholungsphase.

• In der Lernzeit (14:00 Uhr bis 15:00 Uhr) erledigen die Kin-
der in Gruppen von ca. 10 Schülerinnen und Schüler ihre 
Hausaufgaben. In dieser Phase werden sie überwiegend 
von Lehrkräften unterstützt.

• Um 15:00 Uhr beginnt die Zeit der Arbeitsgemeinschaften 
und Projekte. Hier bieten außerschulische Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter oder Lehrkräfte verschiedene Aktivitäten 
aus den Bereichen Sport/Spiel, Musik, Kunst oder Natur/
Umwelt an.

• Im zukünftigen 1. Schuljahr wird voraussichtlich wieder 
eine Ganztagsklasse eingerichtet. Das bedeutet, dass alle 
Schülerinnen und Schüler dieser Klasse die GTS besu-
chen und den ganzen Tag über als Gruppe zusammenblei-
ben. Zwei Lehrkräfte teilen sich i. d. R. die Klassenleitung. 
Die Unterrichtsinhalte werden unter Beachtung von Lern- 
und Pausenphasen über den Ganztag verteilt.

Die GTS-Anmeldung der Schülerinnen und Schüler, die die 
Grundschule Bad Marienberg bereits besuchen, sowie die 
zukünftigen Erstklässler, die im September an der Wolfstein-
schule angemeldet wurden, erfolgt in Form eines Elternbrie-
fes durch die Schule. Ein persönliches Erscheinen ist nicht 
erforderlich.
Sofern Kinder der benachbarten Grundschulen die Ganz-
tagsschule im Schuljahr 2021/22 besuchen sollen, ist ein 

Die Bildungs- und Erziehungspartnerschaft zwischen Träger, 
Kita-Team und Eltern ist ein wesentlicher Bestandteil der 
pädagogischen Arbeit in unserer Einrichtung.
Aus der guten Zusammenarbeit soll sich eine Erziehungs-
partnerschaft zum Wohl des Kindes entwickeln.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SV Unnau e.V. sucht Übüngsleiterin für Bodyfit
Wir suchen Verstärkung für unser Übungsleiter-Team!
Du bist motiviert und kannst andere mit deiner Begeisterung 
für Sport mitreißen? Du hast jeden zweiten Mittwochabend 
circa zwei Stunden Zeit? Du kannst einer großen bestehen-
den bodyfit-Truppe Step-Aerobic und/oder Bauch-Beine-Po 
Workout Kurse anbieten?
Dann melde dich bei uns über Social Media oder unter info@
sv-unnau.de!
Für weitere Trainingsangebote ist unser Verein ebenfalls 
offen! Eine Übungsleiterlizenz ist keine Voraussetzung.
Der bodyfit Kurs findet in der Concordia-Halle Unnau statt.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Schuleinschreibung der Kann-Kinder  
an der Grundschule Unnau  
für das Schuljahr 2021/2022

Die Anmeldung der Kann-Kinder (Kinder, die nach dem 
31.08.2021 das 6.Lebensjahr vollenden) findet statt am:
Dienstag, 23.02.2021 von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr.
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Ein Vorteil dieses Verfahrens besteht nicht nur darin, direkte 
Kontakte in der Schule weitgehend zu vermeiden. Die sonst 
üblichen langen Wartezeiten vor dem Sekretariat fallen 
genauso weg wie die schwierige räumliche Organisation, 
wenn die strengen Hygienevorschriften eingehalten werden 
müssen, während gleichzeitig der Schulbetrieb der Ganz-
tagsschule läuft - falls nach dem offiziellen Termin der Schul-
anmeldung ab dem 15. Februar wieder ein teilweiser Prä-
senzbetrieb beginnen würde. Die Eltern der Viertklässler 
sollten sofort mit der Voranmeldung beginnen, indem sie das 
Formular von der Homepage ausfüllen, ausdrucken und 
gemeinsam mit dem gelben Empfehlungsschreiben der 
Grundschule an die Marie-Curie-Realschule plus, Erlenweg 
3, 56470 Bad Marienberg schicken. Der Anmeldezeitraum 
vom 1. bis zum 26. Februar sollte für den notwendigen 
Postversand von Unterlagen ausreichend sein.

■■ Schuleinschreibung der Kann-Kinder  
an der UNESCO Grundschule Norken

Die Anmeldung der Kann-Kinder (Kinder, die nach dem 
31.08.2021 das 6. Lebensjahr vollenden) aus der Ortsge-
meinde Norken findet in diesem Jahr aufgrund der aktuellen 
Corona-Pandemie nach vorheriger telefonischer Terminver-
gabe bis spätestens 19.02.2021 statt.

Anmeldetermin an der Grundschule Bad Marienberg zu ver-
einbaren. Angesichts der Corona-Beschränkungen bitten wir 
interessierte Eltern der umliegenden Schulen darum, uns 
zwecks Terminvereinbarung anzurufen. Die GTS-Anmel-
dung finden zu folgenden Zeiten unter Einhaltung der 
Corona-Hygieneregeln im Sekretariat der Wolfstein-
schule statt:
• Montag, 08.02.2021, 9:00 Uhr - 11:30 Uhr und 14:00 Uhr 

- 16:00 Uhr
• Dienstag, 09.02.2021, 9:00 Uhr - 13:00 Uhr
- Anmeldung der Kann-Kinder -
Die Anmeldung der Kann-Kinder (Kinder, die nach dem 
31.08.2021 das 6. Lebensjahr vollenden) aus Bad Marien-
berg mit den Stadtteilen Eichenstruth, Langenbach, Zinhain 
und aus den Gemeinden Großseifen, Hahn, Lautzenbrücken 
und Stockhausen-Illfurth findet statt am Mittwoch, den 
10.02.2021 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr im 
Sekretariat der Wolfsteinschule.
Voraussetzung für die vorzeitige Schulaufnahme ist die 
Erwartung, dass das Kind aufgrund seiner individuellen Ent-
wicklung mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann.
Eltern, die ihr Kind noch für das Schuljahr 2021/22 anmel-
den wollen, haben die Möglichkeit, den oben genannten Ter-
min zum Vorstellen ihres Kindes zu nutzen. Aufgrund der 
Corona-Pandemie ist eine vorherige telefonische Termin-
vereinbarung unbedingt erforderlich. Ebenso ist das Tragen 
eines Mund-Nasenschutzes beim Betreten des Schulgelän-
des zu beachten (gilt auch für das Kind). Das Familien-
stammbuch oder die Geburtsurkunde sowie eine Bescheini-
gung über den Besuch des Kindergartens sind vorzulegen.
Kann-Kinder, die den anderen Grundschulen in der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg zugeordnet sind (GS Hof, 
GS Neunkhausen, GS Nistertal, GS Norken und GS Unnau) 
haben die Möglichkeit, das Ganztagsschulangebot der 
Wolfsteinschule wahrzunehmen. Die Anmeldung erfolgt 
allerdings an der für den Wohnort zuständigen Grundschule. 
Dabei kann der Wunsch nach einem Gastschulverhältnis an 
der Wolfsteinschule geäußert werden.
Weitere Informationen zur Ganztagsschule sowie zur Anmel-
dung der Kann-Kinder erhalten interessierte Eltern an der 
jeweiligen Grundschule oder direkt bei der Wolfsteinschule 
Bad Marienberg
(Tel.: 02661/914450).

Kerstin Leukel (Rektorin)

■■ Marie-Curie-Realschule plus 
vermeidet Kontakte

Kombiniertes Anmeldeverfahren mit Online-Voranmel-
dung und Briefpost
Das aktuelle Infektionsgeschehen sowie die Erfahrungen mit 
Infektionsfällen und nachfolgenden aufwändigen Kontaktver-
folgungen haben die Schulleitung der Marie-Curie-Real-
schule plus dazu bewogen, ein Anmeldeverfahren für die 
zukünftigen Fünftklässler zu entwickeln, welches persönliche 
Kontakte nach Möglichkeit vermeidet. Die neue Schulhome-
page (https://rsplus-badmarienberg.de) bietet den Eltern und 
ihren Kindern nicht nur einen informativen virtuellen Rund-
gang durch die Schule an. Auf der Startseite findet man 
unter „Quick Info“ gleich einen Button „Anmeldung 
Schüler*innen“, der zu einem Voranmeldungs-Formular führt. 
Dieses kann online beschrieben und ausgedruckt oder direkt 
ausgedruckt und handschriftlich ausgefüllt werden. Anschlie-
ßend schicken die Eltern der Viertklässler es zusammen mit 
dem gelben Empfehlungszettel der Grundschule per Post an 
die Schule. Diese setzt sich daraufhin wieder mit den Eltern 
in Verbindung, Unterlagen etwa zur Ganztagsschule und 
zum Bustransport werden den Eltern dann postalisch zuge-
stellt und die weitere Vorgehensweise erläutert. Wer sein 
Kind an der integrativen Realschule plus in der Kurstadt 
anmelden möchte, kann selbstverständlich jederzeit auch 
telefonisch unter 02661-914410 Kontakt aufnehmen und 
Unterstützung erhalten.
Notfalls wird ein Termin vor Ort in der Schule vereinbart.



Wäller Blättchen 30 Nr. 5/2021

02662-943510 für Sie erreichbar. Natürlich gibt es auch 
hier die Möglichkeit unseres 24h-Notfalltelefons in dringen-
den seelsorglichen Fragen unter Rufnummer 0170-3844588.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentralen 
Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 
kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie 
auch gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten 
Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein. Reservierungen verfallen 10 
Minuten vor Gottesdienstbeginn).
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 05.02., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 06.02., 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (P. 
Guido); Amt für + Roman Barutzki und ++ Eheleute Hedwig 
und Ignatz Barutzki; Gedächtnis für ++ Eheleute Anna und 
Alfons Boller und ++ Angehörige
So., 07.02., 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad 
Marienberg
Fr., 12.02., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
So., 07.02., 09:00 Amt in Norken (P. Guido)
Mi., 17.02., 17:30 Heilige Messe in Mörlen - mit Austeilung 
des Aschenkreuzes (Pfr. Roth)
Kirchort Nistertal:
Sa., 06.02., 16:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (A. 
Leyendecker)
So., 07.02., 10:30 Amt in Nistertal - mit Erteilung des Blasi-
ussegens und Segnung der Kerzen (Kaplan Engels)

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseiti-
gen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kon-
taktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefo-
nisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 04. Februar, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu / Amt für Anna 
Piitton Lehnhäuser

Sollten Sie ein Kann-Kind an unserer Schule anmelden wol-
len, melden Sie sich bitte im Sekretariat unter 02661/3440.
Voraussetzung für die vorzeitige Schulaufnahme ist die 
Erwartung, dass das Kind aufgrund seiner individuellen Ent-
wicklung am Unterricht teilnehmen kann.

Melanie Hannappel, Schulleiterin

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
• Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marien-
berg (Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
• Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, Stock-
hausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

• Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207

• Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720

Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, zunächst bis zum 7. 
Februar 2021 keine Präsenzgottesdienste anzubieten. Aus-
schlaggebend war die Fürsorgepflicht in der Coronaepide-
mie. Auch die Kirchengemeinde will einen Beitrag zur Verrin-
gerung der Ansteckung durch Kontakte leisten. Stattdessen 
werden Onlinegottesdienste auf unserem YouTube-Kanal 
„Kirchenvideo“ angeboten.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Sonntag, 07.02.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen Corona-
Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Mundschutzpflicht beim 
Betreten und Verlassen der Kirche und während des Gottes-
dienstes.
(OP-Masken oder virenfilternde Masken der Standards 
FFP2, KN95 oder N95 verpflichtend) Desinfektion der Hände 
im Eingangsbereich.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen
Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind der-
zeit leider für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie 
können uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind 
jedoch sowohl per Mail als auch - während der gewohn-
ten Öffnungszeiten - per Telefon unter der Rufnummer 
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Hausgottesdienste in der Fastenzeit und zu Ostern
In der kommenden Fastenzeit und zu Ostern möchten wir 
vom Pastoralteam Sie wieder einladen zu Hause alleine, in 
der Familie oder mit Freunden einen kleinen Hausgottes-
dienst zu feiern. Die Gottesdienste finden Sie in gedruckter 
Form an den jeweiligen Wochenenden an den Kirchtüren 
oder als PDF Datei auf unserer Website zum Herunterladen. 
Herzliche Einladung so in der Fastenzeit und an Ostern im 
Gebet in besonderer Weise verbunden zu sein.

Freitag, 05. Februar, 19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt, 
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt,
Samstag, 06. Februar, 17.30 Westernohe Eucharistiefeier 
mit Teilnahme der Kommunionkinder / 6 Wochenamt für Tho-
mas Hilgen, 17.30 Ailertchen Eucharistiefeier, 17.30 Irm-
traut Eucharistiefeier / Jahramt für Gerhard und Hildegard 
Schneider und Amt für Karl und Adelheid Schneider, 19.00 
Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 07. Februar, 09.00 Mittelhofen Eucharistiefeier, 
09.00 Oberrod Eucharistiefeier, 10.30 Hellenhahn Eucha-
ristiefeier Eine-Welt-Verkauf im Pfarrbüro / Amt für Margret 
Frensch und verst. Angehörige, 10.30 Rennerod Familien-
gottesdienst mit Teilnahme der Kommunionkinder / Amt für 
Josefa Knapperz / Amt für Pater Steinebach (von der Frau-
engemeinschaft) / Amt für Gerda Gros (von der Frauenge-
meinschaft), 10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für Rita und 
Hans-Werner Röder / Amt für Klaus Lehnhäuser / Amt für 
Josef und Maria Benner und verst. Angehörige / Amt für 
Josef und Monika Lehnhäuser und verst. Angehörige / Amt 
für Elena Malisauskiene
Dienstag, 09. Februar, 19.00 Neustadt Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. Februar, 19.00 Oberrod Eucharistiefeier, 
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. Februar, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 12. Februar, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 
19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an:
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de 
oder telef. an Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
12.02.2021
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Fastenzeit und Ostern in der Pfarrei
Auch für die Fastenzeit und Ostern wird es wie in der 
Advents- und Weihnachtszeit viele Angebote in unserer 
Pfarrei geben. 
In Corona-Zeiten ist es schwierig langfristig zu planen, 
damit wir Sie dennoch möglichst aktuell und kurzfristig auf 
dem neusten Stand halten können, haben wir uns überlegt 
alle Informationen tagesaktuell auf unserer Website zu prä-
sentieren. Ab dem 17.2.2021 finden Sie auf unserer Web-
site unter der Kachel (Teaser) „Fastenzeit und Ostern“ alle 
Informationen. Auch im Pfarrbrief halten wir Sie auf dem 
Laufenden. Jedoch können wir aufgrund des Redaktions-
schlusses hier keine tagesaktuellen Informationen liefern. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. Damit Sie möglichst schnell 
auf unsere Website kommen hier noch einmal die Adresse: 
www.sankt-franziskus-ww.de oder scannen Sie einfach 
den QR-Code:

Corona Information zu Aschermitt-
woch
Corona bedingt wird das Aschenkreuz in 
diesem Jahr allen Gläubigen - die es 
empfangen möchten - wie folgt gespen-
det: Der Zelebrant des Gottesdienstes 
segnet am Ende der Feier die Asche 
ohne Weihwasser. Dann bestreut er mit 

einer kleinen Prise Asche, in Kreuzform, sein eigenes Haupt 
mit den Worten (wahlweise): „Bedenke Mensch, dass du 
Staub bist und zum Staub zurückkehrst“ oder „Bekehre dich 
und glaub‘ an das Evangelium“ und die Gemeinde antwortet 
darauf geschlossen mit „Amen“.
Alle Gemeindemitglieder, die das Aschenkreuz in dieser 
Weise empfangen möchten, bleiben dann an ihrem Platz 
stehen und erhalten es schweigend - den Mund-Nasen-
schutz tragend - an ihrem Platz.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70

Für den Inhalt der Wahlwerbung
 ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich
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Sonntag, 07.02.2021, 10.30 Uhr Gottesdienst (nur online)
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt.
(Anmeldung zum Gottesdienst: 02661/9842375)
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
07.02.2021 bis 13.02.2021 leider keine Veranstaltungen 
statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teen-Kreis
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Unsere Gottesdienste und weiteren Veranstaltungen finden 
nach den aktuellen Corona-Schutz- und Hygienemaßnah-
men des Landes statt. Deshalb ist für die Teilnahme an den 
Gottesdiensten eine Anmeldung erforderlich (Anmeldung 
telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 oder E-Mail an 
gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz getragen. Die Hände werden vor dem Eingang desinfi-
ziert, Abstände müssen eingehalten werden.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022 - Fax: 02662/3205
Aufgrund der aktuellen Situation finden bis 
auf Weiteres keine Gottesdienste in unserer 
Kirche statt.
Sie können sich gerne für den „Gottesdienst 

in den eigenen vier Wänden“ eine Andacht per E-Mail schi-
cken lassen. Melden Sie sich unter ev.kirche.alpenrod@gmx.
de, oder in anderen Angelegenheiten auch gerne unter Tele-
fon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Wissenswertes

Anzeige
■■ Fly&Help „Stars unter Afrikas Sternen“  
erfolgreich

Sänger Mickie Krause und Peter Wackel haben beide ein 
gutes Herz für Kinder. Für die Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP gaben Sie ein Charity-Konzert in Windhoek 
und besuchten Schulprojekte bei dem Volk der Ova-
himba im Kaokoveld.
Hört man „Namibia“, dann denkt man an Bilder der Sossusv-
lei Wüste, unendliche afrikanische Weiten, Giraffen, bunte 

Medizinische Masken im Gottesdienst
Im Zuge der Verlängerung und teilweisen Verschärfung der 
Corona-Maßnahmen haben sich Bund und Länder am 
Dienstagabend auch auf weitere Auflagen für Gottesdienste 
verständigt. 
Demnach gilt ab 23. Januar: Während der Gottesdienste 
müssen medizinische Masken wie OP- oder FFP2-Mas-
ken getragen werden. 
Diese sind auch am Platz zu tragen. Stoffmasken reichen 
somit nicht mehr aus. Die bisherigen Regeln wie Abgabe der 
Kontaktdaten, Handdesinfektion im Eingangsbereich, Min-
destabstands von 1,50 m und nach wie vor ein Verbot für 
Gemeindegesang gelten weiterhin.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Dienstag, 09.02., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Valentinstag - Dankeschön-Abend für Ehrenamtliche 2021
Leider kann coronabedingt dieses Jahr der Dankeschöna-
bend am Valentinstag nicht in der gewohnten Form stattfin-
den. Das ist sehr schade. Dennoch wollen wir das „Danke“ 
sagen nicht unter den Tisch fallen lassen und werden die 
Ehrenamtlichen unseres Kirchortes in den Tagen um den 14. 
Februar zu Hause mit einem Valentinstag to go überraschen. 
Der Gottesdienst findet am 14.2.2021 um 10.30 Uhr zum 
Fest des Heiligen Valentin in der Kirche statt. Eine Anmel-
dung ist im Vorfeld nicht erforderlich - nur der wie bei jedem 
Gottesdienst benötigte Anmeldezettel muss ausgefüllt mitge-
bracht werden oder ist an der Kirchtüre auszufüllen. Herzli-
che Einladung zum Gottesdienst.

■■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wir unterstützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Fol-
gen aufgrund der Pandemie.
Wochenprogramm per Zoom- und Telefonkonferenz
Freitag 05. Februar 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes 
Wort, Thema: „Wie man Jehovas Segen erhält“ (3. Mose 
Kapitel 26 + 27), Israeliten, die sich treu bemühten, Jehovas 
Gesetze zu befolgen, konnten sich über Frieden mit Gott und 
viele andere Segnungen erfreuen. Auch uns gibt die Bibel 
eine Zukunftshoffnung. Beim Studium vom Bibelbuch Hese-
kiel wird die Frage beantwortet: „Wofür stehen die „Leben-
den Geschöpfe mit den vier Gesichtern“? „(Hesekiel 1:15)
Sonntag 07. Februar 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Gastredner), Thema: „Ein weises Herz bekommen“ - wie? 
(Psalm 90:10,12), Ein weises Herz hilft uns mit Problemen 
und belastenden Situationen im Leben besser fertig zu wer-
den. Die beste Anleitung finden wir in Gottes Wort, der Bibel. 
10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Die Auferstehung - 
eine sichere Hoffnung (Apostelgeschichte 24:15), Warum ist 
diese Lehre für uns so wichtig, und warum können wir über-
zeugt sein, dass Jesus auferweckt wurde? Jesus war der 
Erste, der in den Himmel aufgenommen wurde. (Apg.1:9), 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Auf dieser Website finden Sie auch Antworten zu folgenden 
Themen: Was sagt die Bibel über Pandemien? Mit Isolation 
zurechtkommen. Eine Hoffnung für die Zukunft.

■■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: 
Markus Haas, 
Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-

diensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
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Ferien zu ihren Eltern zurück, weil der Weg ansonsten zu 
weit ist. Die Reiner Meutsch Stiftung baut dort Schulgebäude 
und Schlafsäle für die Kinder.
Und Reiner Meutsch freut sich: „Es ist wunderbar, solch 
treue Unterstützer wie Peter und Mickie an der Seite meiner 
Stiftung zu haben! In den nächsten Monaten wird im Kaoko-
veld eine neue Mickie-Krause-Schule sowie eine Peter-
Wackel-Schule in Okahandja entstehen! Das schenkt vielen 
weiteren Hundert Kindern eine Zukunft!
Mehr Information: www.fly-and-help.de

Häuser in Lüderitz und die ehemalige Kolonialstadt Swakop-
mund. Die Idee, dort das Konzert „Stars unter Afrikas Ster-
nen“ für den guten Zweck zu veranstalten, entstand vor zwei 
Jahren.

Bild: © Kevin Drewes / FLY & HELP

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP setzt sich weltweit 
für die Bildung von Kindern ein. Alleine in Namibia konnten 
durch Spendengelder bereits über 50 Schulbauprojekte in 
den letzten 11 Jahren realisiert werden.
Aus einem größeren Konzert auf dem Midgard Country 
Estate in der Nähe von Windhoek wurden drei kleine - denn 
natürlich gelten auch in Namibia strenge Corona-Regeln, 
sodass pro Konzert nur maximal 50 Personen auf Abstand 
teilnehmen durften. Die Stimmung war grandios und alle 
Gäste -viele deutschstämmige Namibier und auch einige 
Reisende aus Deutschland - haben das Event mit ihren Lieb-
lingsstars sehr genossen!
In den Tagen nach dem Konzert reisten die Künstler gemein-
sam mit FLY & HELP und weiteren Spendern auf eigene 
Kosten per Buschflugzeug ins 900 Kilometer entfernte Kao-
koveld, um sich vor Ort ein Bild von den Stiftungsprojekten 
zu machen. In der Projektregion lebt größtenteils das traditi-
onelle Halbnomaden-Volk der Ovahimba. Eine Schule hat 
ein Einzugsgebiet von bis zu 50 Kilometern. Die Kinder 
schlafen meist vor den Schulen, die aus Stroh- oder Blech-
hütten bestehen, auf dem Boden und kehren nur in den 
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